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Großer Räumungsverkauf
wegen Umzug
20. Februar bis 08. März von 10–17 Uhr, auch samstags, 
Bauhof 2 in Cadolzburg 

··· viele Bücher, Kalender, Geschenkartikel und Karten stark reduziert ···

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Individuelle und qualifizierte Kindertagesbetreuung. 
Das fmf FamilienBüro vermittelt in Fürth und im 
Landkreis Fürth nach Ihren Bedürfnissen qualifizierte 
Tagesmütter und -väter mit Pflegeerlaubnis. Suchen 
Sie online oder rufen Sie uns an! Tel. 0911-255 229-0

Qualifizierte Kindertagesbetreuung 
www.fmf-familienbuero.de

FÜR IHR KIND DAS BESTE!

KiTa jetzt 
online suchen
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Garde-
robe 

6,1 m2

Zimmer 1 
11,3 m2

Zimmer 2
15,3 m2

Diele 
3,4 m2

Bad 
6,1 m2

AR 
1,8 m2

Balkon
11,8 m2

Kochen /  
Essen /  
Wohnen 
35,4 m2

4

www.breslauer-blick.de
Ein Projekt der ZiWoBau Immobilien und Bauträger  
GmbH & Co. KG. Eine Tochterfirma der WBG Zirndorf.

27 Eigentums- 
wohnungen  
in Zirndorf.

Neubau, Erdgas H, 37 kWh/(m2a)

Zum Beispiel  

Abbildung rechts:
 

3-Zimmer-Wohnung,  

1.OG, ca. 86m2  

für 330.000 € 

2-, 3- und 
5-Zimmer- 
Wohnungen
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Liebe Leserinnen und Leser,

würden Sie sich engagieren, 

wenn Ihr Stamm-Wirtshaus vor 

der Schließung stünde? Bei einer 

Befragung des Landkreises Fürth 

auf der Consumenta 2018 antwortete auf diese Frage jeder zweite mit Ja.

Wirtshäuser haben nach wie vor einen hohen Stellenwert in unseren Gemeinden. 

Aber es sind in den vergangenen Jahren immer weniger geworden. 

Rund 70 fränkische Wirtshäuser gibt es noch im Landkreis Fürth. Bei vielen ist die 

Nachfolge ungeklärt.

Die LEADER-Region Landkreis Fürth setzt deshalb mit verschiedenen Partnern zum 

Erhalt der Wirtshauskultur an. Erste Ideen wurden jüngst in Wachendorf gesam-

melt. Wir stellen Ihnen in dieser Ausgabe die Planungen vor und die Wünsche der 

Gäste und Wirte im Landkreis.

Ihre Redaktion

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 
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Die traditionelle Wirtshauskultur in Bay-
ern ist zunehmend in Gefahr. Auch im 
Landkreis Fürth schließen immer mehr 
traditionelle Wirtshäuser. Der gesell-
schaftliche Mittelpunkt vieler Ortschaf-
ten verschwindet dadurch und somit 
auch die regionale Wirtshauskultur als 
wichtiges gesellschaftliches Erbe. Diese 
Entwicklung möchte die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) von LEADER genauer be-
leuchten, aber auch Lösungen erarbei-
ten, um diesem Trend entgegenzutreten. 
Bei einem Workshop mit Teilnehmern 
aus dem Gastgewerbe und der Kommu-
nalpolitik ging es daher um den „Erhalt 
der Fränkischen Wirtshauskultur“. Un-
terstützt wird das Ansinnen vom EU-För-
dertopf LEADER. 

„Bereits im Rahmen des Strategieprozes-
ses zur LEADER Region Landkreis Fürth e.V. 
wurde die regionale Wirtshauskultur als sehr 
wichtiges Thema benannt”, betonte Landrat 

Matthias Dießl. Der gleiche Impuls wurde in 
den Entwicklungskonzepten der kommuna-
len Allianzen des Landkreises gesetzt. „Auf 
dieser Grundlage soll nun ein gemeinsames 
Konzept zum Erhalt der fränkischen Wirts-
hauskultur im Landkreis Fürth erarbeitet 
werden”, erläuterte Matthias Dießl.

Die Managerin der LAG von LEADER, Alida 
Lieb, konnte für diese Aufgabe gewonnen 
werden. Sie führt im Rahmen ihrer Masterar-
beit an der Hochschule Weihenstephan-Tries-
dorf Befragungen und Workshops zu dem 
Thema durch und wird abschließend ein 
mögliches Konzept in ihrer schriftlichen Ar-
beit vorstellen.  

Während der Consumenta 2018 wurde be-
reits eine Bürgerbefragung zu dem Thema 
durchgeführt. Eine schriftliche Befragung 
der fränkischen Wirtshäuser schloss sich 
an. Fragen waren etwa: Wie kann sich die 
fränkische Wirtshauskultur auch in Zukunft 

LEADER 
Region nimmt fränkische 
Wirtshauskultur in den Fokus
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Die Lokale Aktions- 
gruppe der LEADER 

Region Landkreis Fürth 
befasst sich mit der  

fränkischen Wirtshaus-
kultur und deren  

Erhaltung
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weiterentwickeln? Wer kann in welcher Form dazu beitragen? Was 
erwarten die Akteure voneinander?

Bei der Consumenta-Befragung stellte sich heraus, dass der Großteil 
der Wirtshäuser oft gar nicht bekannt ist. Außerdem ist die Funktion als 
Speiselokal für die Gäste viel bedeutender als die Kneipen-Funktion. Drei 
Viertel der Befragten gaben an, mindestens einmal im Monat ins Wirts-
haus zu gehen. Der Mittagstisch unter der Woche ist aber kaum noch 
gefragt. Besonders wichtig ist den Kunden: Regionalität und ein guter 
Geschmack der Speisen, freundliches Personal und eine ansprechende 

Dekoration. Jüngere Leute legen zudem Wert auf Events und Menüs. Un-
term Strich wünschten sich die Befragten mehr Veranstaltungen in den 
Wirtshäusern, eine vielfältigere Auswahl auf der Speisekarte und bessere 
Werbung der Wirtshäuser. Jeder Zweite der Befragten würde sich mit 
persönlichem Engagement für die Rettung seines Stamm-Wirtshauses 
einsetzen. Jeder Dritte würde sich daran sogar finanziell beteiligen.

Bei der Befragung der Wirte zeichnete sich ab, dass vor allem die Fami-
lienmitglieder wichtig sind, um ein Wirtshaus führen zu können. Denn 
Stellen können häufig nicht mit qualifiziertem Personal besetzt werden. 
Bei über 50 Prozent der Befragten steht sogar eine Betriebsschließung 
im Raum, die Nachfolge ist bei den meisten Betrieben ungeklärt. Bei 
der Befragung der Wirte wurde auch festgestellt, dass das Marketing 
noch verbessert werden könnte: Viele Wirtshäuser machen gar keine 
Werbung. Die Wirte wünschen sich mehr öffentliche Veranstaltungen in 
ihren Lokalen sowie eine Senkung der Gewerbesteuer und der Abwas-
serkosten. 
Eine Recherche Ende 2018 ergab, dass es derzeit noch rund 70 frän-
kische Wirtshäuser im Landkreis Fürth gibt, jedoch mit stark sinkender 
Tendenz der reinen Schankwirtschaften. Einige Studien zur bayerischen 
und auch österreichischen Wirtshauskultur gibt es bereits. Allerdings fin-
den sich darin kaum Lösungsansätze, so dass dem Projekt im Landkreis 
Fürth durchaus ein gewisser Modellcharakter zukommt. 

Sie haben eine Projektidee zur  „Fränkischen Wirtshauskultur“ oder wollen sich anderweitig einbringen oder informiert werden? Wenden Sie sich gerne an  unsere LAG-Managerin Alida Lieb (leader@lra-fue.bayern.de oder 0911-9773-1030).

Bei dem Workshop in Wachendorf informierten sich die Teilnehmer 
zunächst über die Ergebnisse der bisherigen Recherchearbeit und 
Umfragen. Anschließend konnte sich jeder in die Konzept- und Pro-
jektarbeit einbringen. Die Ideen werden nun ebenfalls in die Mas-
terarbeit von Alida Lieb einfließen. 
 
„Die Resonanz der verschiedenen Akteure ist durchweg positiv. Der 
Bedarf, das Thema genauer zu untersuchen, wird von allen Seiten 
gesehen”, sagte die LAG-Managerin Alida Lieb, die den halbtägi-
gen Workshop leitete. (rb)                                                            n
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Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort NEU

Wir machen es möglich!

Perfekte Ideen aus Meisterhand!

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  
NEU in unserer Ausstellung!
Dampfduschen von

Dampfduschen

P

C

M
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MY
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K

rz_az_franke_22b_171010_92x40mm_AZ_04.pdf   1   16.10.17   09:22

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

LANDKREIS
MAGAZIN

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

Markisen noch zu Winterpreisen

LORENZ FENSEL

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel.: 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Tanja Talmon-Gros, 
Beraterin für Immobilienfi nanzierung 
in der Geschäftsstelle Zirndorf

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Bau-
darlehen 
5 Jahre
fest! 

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. 
Zur Finanzierung einer selbstgenutzten 
Immobilie. Mindest-Tilgung 2 % p.a.; 
Grundschuldabsicherung notwendig; 
zwei Drittel der Kunden erhalten einen 
effektiven Jahreszins von 1,65 % p.a. oder 
günstiger. Nominalzins 1,60 % p.a. für 5 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten.

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11) 78 78 - 0 
www.sparkasse-fuerth.de

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäu-
 deversicherungskosten; für Nettodarlehens- 
 beträge ab 100.000 €; grundpfandrechtlich 
 gesichertes Darlehen. 

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

bis 2,47 % p.a. effektiv,  
bonitätsabhängig

1,14 % 
ab

Jahreszins nom.* ab 1,10 % bis 
2,40 % p.a. Stand: 05.02.2019 

LKM 92,5x130 Baufizins Tanja Talmon-Gros 20022019.indd   1 11.02.2019   15:08:50
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Gesichter des Landratsamtes: 
Franziska Hofmeister

In unserer Serie über die Mitarbeiter des Landratsamtes stel-
len wir Ihnen heute Franziska Hofmeister vor. Sie arbeitet seit 
Dezember 2018 am Landratsamt Fürth im Zirndorfer Pinder-
park. Sie teilt sich zusammen mit Karin Walter die Leitung 
der Abteilung Finanzen und Kreiseinrichtungen, Kommunales. 
Viele juristische Fragen sind dabei zu klären.

In der Abteilung arbeiten knapp 100 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Die Abteilung ist wiederum in vier Sachgebiete untergliedert. 
Franziska Hofmeister ist für die Sachgebiete Gebäudewirtschaft und 
Abfallwirtschaft schwerpunktmäßig zuständig.

 
„Bei der Gebäudewirtschaft geht es um die Betreuung der land-
kreiseigenen Liegenschaften, die Schulen und die Dienststellen 
des Landratsamtes”, erklärt Franziska Hofmeister. Bei Ausschrei-
bungen muss sie zum Beispiel darauf achten, dass rechtlich alles 
einwandfrei abläuft. Sie ist auch Mitglied der Projektgruppe, die 
für die Erweiterung des Landratsamtes in Zirndorf zuständig ist. 
“In der Abfallwirtschaft liegt der Fokus vor allem auf der Prüfung 
der großen Verträge, die in diesem Bereich geschlossen werden, 
insbesondere mit den Dienstleistern, mit denen der Landkreis zu-
sammenarbeitet.”
 
„Es dreht sich zwar viel um juristische Fragen, aber auch die Mitarbei-
terführung macht einen großen Teil der Tätigkeit aus. Diese Aufgabe 
bereitet mir große Freude“, sagt Franziska Hofmeister. 
 
Franziska Hofmeister hat sich schon während des Studiums besonders 
für das Öffentliche Recht interessiert. “Ich fand das immer spannen-
der als das Straf- oder Zivilrecht”, sagt die Staatsjuristin. Nach dem 
Studium war ihre erste Station das Landratsamt Forchheim, wo sie seit 
2016 unter anderem die Abteilung Abfallwirtschaft leitete und für den 
Datenschutz zuständig war.
 
Die Arbeit im Landratsamt Fürth gefällt ihr sehr gut. “Die Mitarbeiter 
haben mich alle sehr freundlich empfangen und machen mir den Start 
auch wirklich einfach. Ich stoße immer auf offene Ohren.” (rb)   n

Franziska Hofmeister ist als Staatsjuristin am Landratsamt

PORTRAIT

WIRTSCHAFTSJUNIOREN FÜRTH:

Neuer Vorstand stellte sich vor
Das neu gewählte Vorstandsteam der Wirtschaftsjunioren 
Fürth Stadt und Land hat sich bei Landrat Matthias Dießl vor-
gestellt.

Im Landratsamt Zirndorf informierten sie über die Ziele der kommenden 
Monate. Christof Dohnke (Hitz Textil, Fürth) wurde im Amt als Sprecher 
des vierköpfigen Vorstands-Teams bestätigt. Tobias Wittmann (Rauh 
Erodiertechnik, Fürth) wurde zum Stellvertreter und Sven Groh (N-Finity 
Solutions, Fürth) zum Schatzmeister gewählt. Der stellvertretende Lan-
desvorsitzende Bayern, Andreas Zacherl (GBI Kommunale Infrastruktur, 
Herzogenaurach), komplettiert den Fürther Vorstand zusammen mit 
Melanie von Vopelius (Immediate Past President (IPP)).

Landrat Matthias Dießl wünschte der Vorstandschaft viel Erfolg. Er 
sagte seine Unterstützung für die geplanten Vorhaben zu. Zum Thema 
„Führung 4.0“, das Jahresmotto der WJ Bayern, gab Zacherl span-
nende Einblicke und zeigte unter anderem das Innovationspotential 
durch digitale Prozesse auf. „In Zeiten von Fachkräftemangel und 
nahezu Vollbeschäftigung wird es immer wichtiger, die Ressourcen 
der vorhandenen Mitarbeiter sinnvoll zu nutzen“, sagte er. Mit Hilfe 
von Prozessoptimierung können Unternehmen und Mitarbeiter jeden 
Tag nachhaltiger arbeiten. Bei allen Vorteilen der Digitalisierung stellt 
diese Führungskräfte auch vor neue Herausforderungen jenseits der 
technischen Details. „Es gilt bei aller notwendigen und gelebten Agili-
tät, ein gesundes Maß an Kontinuität und Sicherheit in der Führungs-

arbeit zu vermitteln“, so Zacherl, der aktuell Personalverantwortung 
für 50 Mitarbeiter an zwei Standorten trägt. Diese Verbindung aus 
technischer Kompetenz, Aufgeschlossenheit und Verlässlichkeit ist sei-
ner Meinung nach eines der Erfolgsrezepte moderner Unternehmens- 
und Mitarbeiterführung.

Mehr Informationen über die Wirtschaftsjunioren Stadt und Landkreis 
Fürth sowie das aktuelle Jahresprogramm unter www.wj-fuerth.de

Die Wirtschaftsjunioren waren zu Gast beim Landrat
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Der Sprachwegweiser für den Landkreis Fürth ist ab sofort in 
der zweiten Auflage erhältlich. 

Der Wegweiser stellt alle Angebote zur Sprachförderung im Land-
kreis und der Stadt Fürth übersichtlich dar, die für Menschen aus 
dem Landkreis zugänglich sind. Insbesondere für ehrenamtliche 

Helfer und weitere Multiplikatoren in der Bildungsarbeit vermittelt er 
einen Überblick, welche Sprachförderangebote für die verschiedenen 
Altersgruppen zur Verfügung stehen. Aufgrund einer sich stetig verän-
derten Bildungslandschaft, wird der Wegwei-
ser regelmäßig aktualisiert. 

Wenn Sie Exemplare des Sprachwegweisers 
kostenlos anfordern möchten, wenden Sie 
sich bitte an Manuel Muth, Bildungskoordi-
nator für Neuzugewanderte des Landkreises 
Fürth. Telefon: 0911/9773-1216 oder per 
E-Mail: m-muth@lra-fue.bayern.de. Den 
Wegweiser steht auch auf der Landkreis-
homepage im pdf-Format zur Verfügung: 
https://www.landkreis-fuerth.de/zuhau-
se-im-landkreis/integration/bildungsange-
bote-fuer-neuzugewanderte/sprachweg-
weiser-fuer-den-landkreis-fuerth.html.  n

ZWEITE AUFLAGE:

Aktueller  
Sprachwegweiser

TIPP„Mensch, wo bist Du?“  
Woche der Brüderlichkeit 2019

Angelehnt an das Jahres-
motto zur Woche der Brü-
derlichkeit findet am Mon-
tag, 11.03.2019, um 14  
Uhr die Veranstaltung des 
Landkreises Fürth als Füh-
rung auf dem Jüdischen 
Friedhof Wilhermsdorf 
statt. Nach einem kurzen 
Überblick zur Geschichte 
der jüdischen Gemeinde 
werden Brauchtum um 
Tod und Bestattung im Judentum erklärt. Anhand einzelner Grab-
steine erfolgen Hinweise auf die verschiedenen Epochen, Symbole 
und deren Bedeutung, Zeitzeugenaussagen zu einzelnen Personen 
und deren Schicksal. Außerdem wird im Rahmen der Veranstaltung 
auch das LEADER-Projekt „Spuren jüdischen Lebens in Westmittel-
franken“ vorgestellt.
Ort: Jüdischer Friedhof Wilhermsdorf, Siedelbacher Straße, ca. 800 
Meter nach dem Ortsendeschild Richtung Siedelbach links, Park-
möglichkeit vorhanden.

Hinweis: Männer bitte auf Kopfbedeckung achten, festes 
Schuhwerk, Regenschutz falls nötig. 

Anmeldung bis 01.03.2019 unter Tel. 0911/9773-1004.

FEUERWEHRFRAU:

In Traumberuf hineinschnuppern
Es gibt knapp 100 Berufsfeuerwehren in Deutschland. Bei die-
sen Wehren arbeiten nur circa zwei Prozent Frauen. Bei den 
freiwilligen Feuerwehren sieht es nicht viel besser aus. Von den 
ehrenamtlichen Mitgliedern im Landkreis Fürth sind etwa zehn 
Prozent weiblich und damit ebenso deutlich unterrepräsentiert. 

Die Kreisbrandinspektion des Landkreises Fürth hat deshalb den 
„Girls‘Day - Feuerwehren Landkreis Fürth” am 28. März 2019 
initiiert und möchte damit den Ausbildungsberuf zur Werkfeuer-

wehrfrau (IHK) und den Ausbildungsberuf zur Feuerwehrfrau (Berufs-
feuerwehr) vorstellen. 
Am Girls‘ Day werden nicht nur die Berufe vorgestellt, es können auch 
unterschiedliche praxisnahe Stationen durchlaufen werden. Im Rahmen 
der Fahrzeugkunde werden das Hilfeleistungslöschfahrzeug und die 
Drehleiter vorgestellt. Natürlich dürfen die Teilnehmerinnen auch gerne 
selbst den Einsatz mit Feuerlöschern üben oder in die Rolle der Atem-
schutzgeräteträgerin steigen und die Atemschutzstrecke in der Atem-
schutzzentrale durchlaufen. 

„Wenn die Teilnehmerinnen mindestens einen Hauptschulabschluss 
anstreben, im Landkreis Fürth wohnen, sportlich und teamfähig sind, 

dann erfüllen sie schon einmal unsere Anforderungen”, sagt Stefanie 
Rietzke, eine der wenigen Feuerwehrfrauen aus dem Landkreis Fürth, 
die zusammen mit Kreisbrandrat Frank Bauer den Tag ins Leben gerufen 
hat.  „Technisches Verständnis und Interesse und ein handwerkliches 
Geschick sind darüber hinaus von Vorteil”, betont sie.

Die Teilnehmerinnen sollten für den Tag ein sportliches Outfit für innen 
und außen dabei haben, einsatzfreudig sein und gute Laune mitbrin-
gen. Die Frauenbeauftrage der Kreisbrandinspektion des Landkreises 
Fürth, Stefanie Rietzke (E-Mail stefanie.rietzke@kfv-lkr-fuerth.de, Mobil: 
+49 170 270 63 43) beantwortet gerne Fragen.

Am 28. März gibt es beim bundesweiten Aktionstag „Girls`Day” 
und „Boys`Day” noch viele weitere interessante Angebote in der 
Region zu denen man sich anmelden muss. Alle Interessen-
ten registrieren sich online unter www.girls-day.de sowie  
www.boys-day.de zum jeweiligen Angebot.   n

 SPRACHWEGWEISER

  Sprachförderung für Neuzugewanderte 

im Landkreis Fürth

2. Auflage

WIR SIND LEISTUNGSFÄHIG • LEBENSFROH
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FEUERWEHRFRAU:

In Traumberuf hineinschnuppern FIRMENBESUCH IN CADOLZBURG:

Ohne Widerstand geht nichts  
Landrat Matthias Dießl hat im Rahmen seiner Betriebsbesich-
tigungen die Firma SRT Resistor in Cadolzburg besucht. Be-
gleitet wurde er vom 1. Bürgermeister Bernd Obst. 

Werner Kühnl, Detlef Holst, Lutz Baumann und Stephan Prucker 
konnten gleich zu Beginn eindrucksvolle Zahlen präsentieren: 
SRT kommt auf einen Exportanteil von 80 Prozent in über 40 

Länder und auf ein Produktionsvolumen von über 40 Millionen Bauteile 
pro Jahr. Doch kaum zu glauben: Würde man sämtliche verkauften Pro-
dukte eines Jahres auf eine Waage legen, würden diese nur etwa 185 Ki-
logramm wiegen. Dieser Umstand erklärt sich schnell, wenn man sich an-
sieht, was die innovative Firma herstellt: Sogenannte passive Widerstände 
für Elektronik-Bauteile - teilweise so klein, dass man sie kaum sieht.

SRT Resistor  Technology GmbH ist ein eigenständiges Unternehmen 
mit langjährigen Erfahrungen in der Entwicklung und Produktion spezi-
eller Widerstände und Sonderprodukte, einschließlich der Konstruktion 
und Erstellung der dafür benötigten Fertigungseinrichtungen.

Matthias Dießl und Bernd Obst wollten natürlich wissen, was unter pas-
siven Widerständen zu verstehen ist. Geschäftsführer Dr. Lutz Baumann 
klärte auf: „Passive  elektronische Bauelemente haben im Gegensatz 
zu aktiven Halbleiter-Bauelementen keine Verstärkerwirkung oder Steu-
erungsfunktion. Zu den passiven Bauelementen gehören neben den 
Widerständen etwa auch Kondensatoren und Induktivitäten. Prinzipi-
ell findet man Widerstände in jedem elektronischen Gerät und in jeder 
elektronischen Baugruppe. In der Elektronik sind etwa 80 Prozent aller 
Bauelemente passive Bauelemente.” 

Somit hat jeder bei sich zu Hause solche Bauteile in den verschiedens-
ten Geräten. „Ohne Widerstand geht nichts”, lautete das Credo der 
Geschäftsführer. Und: „Ohne unsere Spezialisierung und unsere spezi-
elle Marktnische wäre eine Produktion hier in Deutschland nicht mehr 
möglich.” 

Die SRT Resistor Technology GmbH wurde 1980 als Siegert GmbH 
gegründet und 1996 nach einem Management-Buy-out des Produkt-
bereichs Widerstände zu SRT Resistor Technology GmbH umbenannt. 
Während sich Siegert über mehrere Jahrzehnte hinweg auf Minia-
tur-Widerstände für Hörgeräte spezialisiert hatte, konnte SRT in den 
letzten 20 Jahren mit Widerständen im Hochohmbereich eine führen-
de Stellung auf dem Weltmarkt erreichen. Die Hauptanwendungen 
dafür liegen in den Bereichen Industrieelektronik, Sensorik und Si-
cherheitstechnik. 

Weitere wichtige Spezialprodukte aus eigener Produktion sind nicht 
magnetische Widerstände für die Medizintechnik, klebbare Chipwider-
stände für die Automobilelektronik und Hochtemperatur-Widerstände 
für verschiedene Anwendungen wie zum Beispiel Tiefbohrtechnik. 

Wie die Geschäftsführer berichteten, wurde 2005 in China ein 
Joint-Venture-Unternehmen mit einem chinesischen Widerstands-Her-
steller gegründet.

„Hohe Qualität, wettbewerbsfähige Preise und Konditionen sowie kur-
ze Lieferzeiten sind die Grundlage für die Sicherung und den Ausbau 
unserer Marktposition. Auch enge Kontakte und langjährige Beziehun-
gen der Mitarbeiter zu den internationalen Kooperationspartnern sind 
wichtig. Dies ermöglicht es, für Kunden auch sehr spezielle Bauteile auf 
dem Weltmarkt zu beschaffen und damit langfristige Lieferanten- und 
Kundenbeziehungen aufzubauen”, sagte Dr. Lutz Baumann.

„Einen entscheidenden Beitrag dazu leisten also unsere Mitarbeiter 
mit ihrer meist langjährigen Erfahrung in ihren Tätigkeitsbereichen.” 

Matthias Dießl erkundigte sich,  welche Fachkräfte die Firma derzeit 
sucht. Aktuell sind dies Elektroniker, Automatisierungstechniker und Mi-
krosystemtechniker. Der Landrat wollte zudem wissen, ob die Firma mit 
dem Wirtschaftsstandort Landkreis Fürth zufrieden ist. Die Geschäfts-
führer erläuterten, dass der Produktionsstandort Cadolzburg histo-
risch entstanden sei. Das Produkt benötige keine spezielle Infrastruktur 
wie Autobahn oder Flughafen - obwohl beide Anbindungen gut seien. 
Die Kundenbeziehungen  funktionierten praktisch ohne persönlichen 
Kundenkontakt. Die Fertigung könnte deshalb aus technischer Sicht 
überall sein. Die Metropolregion biete aber ein großes Fachkräftepoten-
zial, das aber von den großen Elektronikfirmen gebunden werde.

Die Firma hat in den letzten Jahren ein enormes Wachstum erlebt. Soll-
te dieses anhalten, könnten die Räumlichkeiten in Cadolzburg zu klein 
werden. Der Bürgermeister sagte, die Firma solle sich frühzeitig an ihn 
wenden, um nach geeigneten Standorten schauen zu können.

Der Landrat und der Bürgermeister bedankten sich für die Einblicke in 
die hochspezialisierte Firma und wünschten weiterhin viel Erfolg. n

Geschäftsführer Dr. Lutz Baumann erklärt Landrat Matthias Dießl und 
Bürgermeister Bernd Obst eine Maschine zur Fertigung von Widerständen
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SPORT

Zum Jahreswechsel fanden unter 
Schirmherrschaft von Landrat Matthias 
Dießl die Hallenlandkreismeisterschaf-
ten der Jugend statt. Organisiert wur-
den sie von Udo Kramer.

Die SG Wachendorf/ Weiherhof sicherte 
sich in der U 7 die Meisterschaft gegen 
den ASV Veitsbronn/ Siegelsdorf. Rohan 

Schuldt (ASV Veitsbronn/ Siegelsdorf) wurde 
als bester U 7-Torwart gekürt und als bester 
Torschütze Adrian Lechner (SG Wachendorf/ 
Weiherhof).

In der Altersklasse U 9 beteiligten sich 17 
Mannschaften aus dem Landkreis Fürth an 
der Hallen-Landkreis-Meisterschaft. Die U9 
des TSV Altenberg konnte sich im Finale ge-
gen den TSV Ammerndorf durchsetzen. Bester 
Torwart war Lenni Kaniewski (FC Stein) und 
bester Torschütze Nico Bartlitz vom TSV Alten-
berg 1.

Im Finale der U 11-Jugend gewann der ASV 
Zirndorf 2 gegen den TSC Zirndorf. In dieser 

Altersklasse ging als bester Torwart Max Hen-
nersdorf von der Tuspo Roßtal hervor. Bester 
Torschütze war David Wägele vom TSV Alten-
berg 3.

In der Altersklasse U 13 setzte sich die JFG 
Nördlicher Landkreis 1 gegen die SG Cadolz-
burg/ Ammerndorf durch und gewann somit 
das Finale. Bester Torwart war Etienne Witt-
mann und bester Torschütze Max Riese (beide 
JFG Nördlicher Landkreis).

Die JFG Bibertgrund 3 konnte sich im Finale 
der U 15-Jugend gegen die JFG Nördlicher 
Landkreis nach einem Sechs-Meter Schießen 
durchsetzen. Bester Torwart in dieser Alters-
gruppe war Anghelos Atmatsiadis (JFG Bibert-
grund 3). Als beste Torschützen gingen Daria-
jan Stoll (JFG Nördlicher Landkreis) und Max 
Höppner (JFG Bibertgrund 2) hervor.

Grund zum Feiern hatte auch die JFG Nördli-
cher Landkreis, die im U 17-Finale gegen die 
SG Cadolzburg/ Ammerndorf gewann. Bester 
U 17-Torwart war Andre Langer (SG Cadolz-

Die Siegermannschaften der U 7, U 9 und U 11

Erfolgreiche Jugend

Hallenlandkreismeisterschaften 2019
burg/ Ammerndorf) 
und beste Tor-
schützen Ben 
Wieczorek (SG 
Cadolzburg/ 
Ammerndorf) 
und Khan Sen 
(TSV Alten-
berg).

Die SG Cadolzburg/ 
Ammerndorf/ Seuken-
dorf konnte sich nach allen 
Spielen in der Altersklasse U 19 als Sieger 
küren lassen. Bester Torwart war hier Marco 
Thurn (SG Cadolzburg/ Ammerndorf/ Seuken-
dorf) und bester Torschütze Moritz Sulzer (JFG 
Nördlicher Landkreis).

Organisator Udo Kramer bedankte sich bei 
den ausrichtenden Vereinen und bei den eh-
renamtlichen Trainern und Betreuern, die sich 
in den Landkreisvereinen engagieren und 
jährlich ihre Mannschaften zu den beliebten 
Turnieren anmelden.  n

Die Siegermannschaften der U 13, U 15 und U 19
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TIPP

Ausstellungen, Veranstaltungen, Kirch- 
weihen, Feste oder Kinderprogramm im 
Veranstaltungskalender des Landkreises 
Fürth ist auch in diesem Jahr für jeden 
etwas dabei. Ab sofort ist der Veranstal-
tungskalender 2019 in einer Auflage von 
5.000 Exemplaren im Landratsamt sowie 
in den Rathäusern erhältlich. Unter dem 
Motto „LeistungsFähig. LebensFroh.“ 
wird im Landkreis Fürth und seinen 14 
Kommunen wieder viel geboten. Als 
Download steht der Kalender ebenfalls 
zur Verfügung: https://bit.ly/2UKO1XW

„Unterhaltsam, informativ, gesellig und kultu-
rell, die Veranstaltungsangebote des Landkrei-
ses Fürth sind auch in diesem Jahr sehr vielfäl-
tig“, freut sich Landrat Matthias Dießl. „Viele 
Bürgerinnen und Bürger engagieren sich auf 
den verschiedenen Veranstaltungen und lassen 
so einen Ausdruck von Lebensfreude, Kreativi-
tät, Zusammengehörigkeit und Vielfalt entste-
hen. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm.“

Der gedruckte Kalender zeigt eine Auswahl 
aller Veranstaltungen – viele weitere Termine 

DRUCKFRISCH:

Veranstaltungskalender 2019

Hier ein Überblick der Veranstaltun-
gen des Landkreises für 2019:
bis 27. Februar: Ausstellung: „Glänzende 
Aussichten“ mit Karikaturen zu Themen wie 
Lebensstil, Konsum, Klimawandel und Ge-
rechtigkeit

ab 18. März: Kindertheaterreisen im Land-
kreis Fürth
11. März: Veranstaltung zur Woche der 
Brüderlichkeit – Spuren jüdischen Lebens
28. März: Agenda-2030-Kino: Von Bana-
nenbäumen träumen, Seukendorf
13. April: Aktion Saubere Landschaft im 
Landkreis Fürth
ab 17. Mai: Tag der schönen Künste – mit 
Vernissage zur Ausstellung, Stein
ab 17. Juni: Start der Tour des Spielmobils 
Ratzefatz durch den Landkreis Fürth
30. Juni: Familienspiel des Landkreises und 
Start des Stadtradelns, Oberasbach  
30. Juni: Tag der offenen Gartentür
ab 13. September: Faire Woche im Fair-
trade-Landkreis Fürth
ab 26. Oktober: Consumenta 2019 – Der 
Landkreis Fürth ist mit dabei!
ab 16. November: Landkreismesse Le-
bensFroh mit 60plus – Ihre Messe im Land-
kreis Fürth, Stein

gibt es im Online-Veranstaltungskalender  un-
ter https://bit.ly/2UKO1XW.

Auch auf den jeweiligen Online-Seiten der 
Landkreis-Kommunen werden die Termine an-
gezeigt. Veranstalter können dort ihre Termine 
über das Onlineformular eintragen und errei-
chen somit eine breite Zielgruppe - landkreis-
weit und überregional.   Ein weiterer   Vorteil: 
Der Eintrag ist unkompliziert und vor allem 
kostenlos.

Auch die Erlebnis-App des Landkreises Fürth 
bietet eine einfache und schnelle Orientierung 
über Ausflugsziele und Veranstaltungen. Alle 
wichtigen Freizeitaktivitäten und -tipps wur-
den ansprechend gestaltet und mit hilfreichen 
Funktionen (zum Beispiel interaktiven Kar-
ten) ausgestattet. Der Download steht in den 
App-Stores kostenlos zur Verfügung n

Mit einer Prise Humor zum Nachdenken 
anregen: Das verspricht die Ausstellung 
„Glänzende Aussichten“ von Miserior, 
die das Thema Klimaschutz einmal aus 
einer anderen Sichtweise zeigt und bis 
01.03.2019 an verschiedenen Orten im 
Landkreis Fürth zu sehen ist.

Aus einem besonderen Blickwinkel setzen 
sich Karikaturisten mit den Herausfor-
derungen unserer Zeit wie Lebensstil, 

Konsum, Klimawandel und Gerechtigkeit aus-
einander. Witzig, verblüffend, aber manchmal 
auch erschreckend regen sie zum Nachdenken 
über unser individuelles Verhalten an – genau-
so wie über weltpolitische Zusammenhänge. 
99 über mehrere Standorte verteilte Karikatu-
ren sollen Große und Kleine zum Nachdenken, 

WANDERAUSSTELLUNG: 

99 Karikaturen zum Nachdenken
aber vor allem auch zum Schmunzeln 
anregen.
Die Ausstellung ist ein Projekt der 
Fairtrade-Steuerungsgruppe des 
Landkreises Fürth und wird aufgeteilt 
an vier Orten gezeigt:

Landratsamt Fürth: bis 27.02.2019
Rathaus Oberasbach: bis 01.03.2019
Rathaus Veitsbronn: bis 01.03.2019
Kulturhofkneipe Langenzenn: bis 
01.03.2019.
Zu sehen ist die Ausstellung jeweils 
zu den geltenden Öffnungszeiten.

Die Ausstellung wird gefördert durch Engage-
ment Global gGmbH im Rahmen des Service-
stelle Kommunen in der Einen Welt-Programms 

mit Mitteln des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ). n 
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JUGEND: Jugendstrategie der Bundesregierung

Junge Leute können in Berlin mitreden

Der Bonner Verein FEMNET e.V. hat im 
Landkreis Fürth über die faire Beschaf-
fung von Textilien informiert. Er setzt 
sich weltweit für Frauenrechte ein und 
berät Kommunen bei der fairen Be-
schaffung von Textilien.

Rosa Grabe berichtete bei einem Info-
abend über die Hintergründe der Tex-
tilproduktion und zeigte faire Alterna-

tiven. Kernprobleme sind nach ihren Worten 
Zwangsarbeit und unbezahlte Überstunden, 
Löhne, die nicht fürs Überleben reichen so-
wie fehlende Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz. Als mögliche Handlungsansät-
ze wurden drei Aspekte diskutiert: Weniger 
konsumieren, Kleidung tauschen und fair 
gehandelte Kleidung kaufen.  

Der Landkreis Fürth sowie die Kommune Veits-
bronn haben sich bei FEMNET e.V. für eine Be-

ratung bei der Durchführung fairer öffentlicher 
Beschaffung von Textilien beworben. Hierfür 
ausgewählt, wird es in den Kommunen Veits-
bronn und Seukendorf eine Modellbeschaf-
fung von fair gehandelter Bauhofkleidung 
geben. Die Erfahrungen sollen mit dem Land-
kreis und weiteren kreisangehörigen Kommu-
nen geteilt werden.
Organisiert von den Fairtrade-Beauftragten in 
Veitsbronn Igor Ninic sowie des Landkreises 
Monika Hübner kamen zu diesem Zweck in 
einem ersten Workshop Verwaltungsmitarbei-
ter aus dem ganzen Landkreis zusammen. Im 
kollegialen Austausch wurde klar, dass es be-
reits erste gute Erfahrungen mit fairer Arbeits-
kleidung gibt. Bürgermeister Marco Kistner 
betonte, dass er sich freue, dass Veitsbronn 
als angehende Fairtrade-Gemeinde sich dieses 
wichtigen Themas annehme. Die Grundlinie bei 
der zukünftigen Textilbeschaffung sei: „Es soll 
fair sein!“ Für die erste Jahreshälfte 2019 ist 

FEMNET e.V: Faire Beschaffung von Textilien

zu Gast im Land-
kreis Fürth – Einsatz für faire Textilien

als weiterer Baustein ein Workshop für Bauhof-
mitarbeiter aus dem ganzen Landkreis geplant.

Das Projekt wird gefördert durch Engagement 
Global gGmbH im Rahmen des Servicestel-
le Kommunen in der Einen Welt-Programms 
mit Mitteln des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ)“. n

Vom 10. bis zum 12. Mai laden das Bun-
desjugendministerium und die Jugend-
presse Deutschland 450 Jugendliche 
und junge Erwachsene zu den Jugend-
PolitikTagen 2019 nach Berlin ein. Wer 
zwischen 16 und 27 Jahren alt ist und 
Lust hat, über politische Themen zu dis-
kutieren sowie Empfehlungen für die 
künftige Jugendstrategie der Bundesre-
gierung zu erarbeiten, kann sich bis zum 
3. März bewerben.
 

Auf den JugendPolitikTagen können jun-
ge Menschen über politische Themen 
diskutieren und die gemeinsame Ju-

gendstrategie der Bundesregierung beeinflus-
sen. Bereits zum zweiten Mal lädt das Bundes-
ministerium für Familien, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) gemeinsam mit der Jugend-
presse Deutschland nach Berlin ein. 

Die Veranstaltung bietet jungen Menschen die 
Möglichkeit, persönliche Ideen und Themen aus 
ihren Netzwerken auf Bundesebene anzuspre-

chen. In unterschiedlichen Formaten treten die 
Teilnehmenden mit den Ministerien der Bundes-
regierung und politischen Organisationen in ei-
nen Austausch über jugendrelevante Politikfelder 
und mögliche Maßnahmen zur Bundespolitik.

Alle Interessierten zwischen 16 und 
27 Jahren können sich bis zum 3. März 
2019 unter  www.jugendpolitiktage.
de für die Teilnahme an den JugendPo-
litikTagen bewerben. n
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SOZIALES

Mehr Barrierefreiheit

Landkreis Fürth  
erhält drei Induktionsanlagen

Auch am Bürger. Service. im Eingangsbereich des Landratsamtes gibt es nun ein Induktionsgerät 

Geschenke gibt es meistens nur zu 
Weihnachten oder zum Geburtstag. 
Der Landkreis Fürth darf sich schon 
zu Beginn des neuen Jahres über ein 
tolles Geschenk freuen. Drei Induk-
tionsanalgen im Wert von rund 470 
Euro spendet die Firma Kracker aus 
Zirndorf dem Landkreis.
 

Induktive Höranlagen findet man nor-
malerweise vor allem in Veranstaltungs-
räumen wie Theatern, Kinos, Kirchen 

oder Vortragssälen. Sie schaffen es, Au-
diosignale wie Musik oder Redebeiträge 
schwerhörigen Personen zugänglich zu 
machen. „Die Tonsignale werden dabei in 
elektrische Signale umgewandelt. Diese 
werden dann über eine Induktionsschlei-
fe, die im Raum ausgelegt sein muss, 
gesendet. Personen mit Hörgeräten, die 

über eine gewisse Empfangsspule verfü-
gen, können Tonsignale so störungsfrei 
und verstärkt empfangen“ erklärt René 
Kracker von der Firma Hörgeräte Kracker 
aus Zirndorf.
 
Bald kann diesen Service auch das Landrat-
samt schwerhörigen Personen anbieten. Eine 
Kleinanlage und zwei mobile Höranlagen 
stellt die Firma Hörgeräte Kracker zur Verfü-
gung. Die Kleinanlage wird schon in Kürze 
am Infoschalter des i Bürger. Service. in 
Zirndorf eingesetzt. Bürgerinnen und Bür-
ger, die an den Infoschalter treten, erhalten 
Informationen der Mitarbeiter des Bürger. 
Services. störungsfrei, direkt über ihre Hör-
geräte. Die beiden mobilen Höranlagen 
sollen für Veranstaltungen im Landkreis 
Fürth kostenfrei gegen Kaution verliehen 
werden.

„Ich freue mich über diese besondere Spen-
de. An Messen, Vorträgen und Veranstaltun-
gen im Foyer können mit der neuen Technik 
auch schwerhörige Bürgerinnen und Bürger 
aktiv teilnehmen. Dies schafft nicht nur bei 
Veranstaltungen im Landratsamt, sondern 
auch im Landkreis Fürth, mehr Barrierefrei-
heit“ so Landrat Matthias Dießl.
 
Die ersten Einsätze der induktiven Höran-
lagen stehen auch bereits fest. Generelle 
Zielgruppe sind Inklusionsprojekte ebenso 
wie die Seniorenvertretungen im Landkreis 
Fürth.

Ansprechpartner ist dabei der Bürger. Ser-
vice. Die mobilen Höranlagen können dort 
per E-Mail an buergerservice@lra-fue.bay-
ern.de oder telefonisch unter 0911 9773 0 
gegen eine Kaution geliehen werden. n

JUGEND: Jugendstrategie der Bundesregierung

Junge Leute können in Berlin mitreden
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Probieren Sie bei uns vor Ort!
Ständig über 30.000 Flaschen auf Lager.

weinlager-franken.de

Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen

       Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr,

Sa. 9 – 12 Uhr     Tel. 09824 / 9 11 66

Neu eingetroffen

weinlager-franken.de
       Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr,
       Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr,
       Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr,

Sa. 9 – 12 Uhr     

2015er Spätburgunder Spätlese tr.

Casteller Kirchberg

2015er Domina BB trocken 

Casteller Kirchberg

2016er Portugieser tr
ocken 

Wiesenbronner Wachhügel

2017er Bacchus Kabin
ett 

Wiesenbronner Wachhügel

 auf Lager.

       Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr,

Tel. 09824 / 9 11 66Tel. 09824 / 9 11 66

2015er Spätburgunder Spätlese tr.2015er Spätburgunder Spätlese tr.

2015er Domina BB trocken 

Wiesenbronner Wachhügel

 auf Lager.

2015er Spätburgunder Spätlese tr.2015er Spätburgunder Spätlese tr.

Wiesenbronner Wachhügel

IHR IMMOBILIENMAKLER 
IM HERZEN DER METROPOLREGION

• Über 30 Jahre Erfahrung auf dem 
Immobilienmarkt

• Kostenfreie Wertermittlung 

• Vermietung und Verkauf Ihrer Immobilie 
- wir machen das für Sie

Info-Tel.:0911- 977750
www.nopitschpark.de

Vermietung – Senioren-Servicewohnen
Villa Nopitschpark, Nürnberg

- 3 Zimmerwohnung mit Balkon
- Barrierefrei
- Erstbezug
- Freie Wahl des Serviceumfangs
- Gesicherte Versorgung 
- Gute Infrastruktur

Baujahr 2017
Solartherme/
Erdgas
Bedarfsausweis
44 kWh
Klasse A

Rückenprobleme?
Wir haben Ihren Stuhl !

„Schlechter Empfang?“  
Das muss nicht sein.

- Wir reparieren und bauen Ihre SAT- 
  Anlage oder Antenne.
- Wir reparieren TV, Hifi-Anlage, Kaffee-   
  vollautomat in der eigenen Werkstatt.
- Verkauf und Installation v. Neugeräten. 
- Beratung auch bei Ihnen zu Hause.

Ihr Metz und Loewe Spezialist
seit über 50 Jahren.

PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE
Dorn/Breuss • Craniosakraltherapie  
Ernährungscouch

Steffi Dannhorn Heilpraktikerin
Alexanderstr. 32,  90762 Fürth
Tel. 0170/ 65 24 24 1
www.steffi  -dannhorn-heilpraktikerin.de

92,5 mm x 30 mm | Anzeige Januar 2019 | sw-multimedia.com | 21.12.18

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

alu-spezi.de

Wählen Sie aus über 1200 
verschiedenen Aluminium-Profi len! 

z.B.
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Autohaus Pröschel
Bamberger Str. 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 - 0

BMW Garantie  //  Reparaturleasing  //  Service inclusive

www.proeschel-bmw.de
40 Jahre BMW Erfahrung

 

Ihre BMW Vertragswerkstatt bei Neustadt/Aisch:
familiär  //  kompetent  //  top Preis/Leistung

BMW Service
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Kaufe bar jede Art von 

Gebrauchtfahrzeugen
Alle Marken und Modelle: 
Mit, oder ohne TÜV, auch mit hohen Laufleistungen, 
Unfallschaden, Reparaturbedürftig, Motorschaden. 

Tel.:09126-2950852 | Mobil: 0157-59144900



AUS DER REGION

VORBILDER GESUCHT:

Ehrung für unfallfreies Fahren

Vertreter der Regionalkampagne „Original Regional“ haben 
im Februar den Startschuss für die Neuauflage des Speziali-
täten-Wettbewerbs der Metropolregion Nürnberg gegeben. 
Gesucht sind Spezialitäten, die für die Region identitätsstif-
tend sind und zum Erhalt der regionalen Kulturlandschaften 
beitragen. Dazu zählen Brauereiprodukte aus Oberfranken, 
Lammspezialitäten aus dem Altmühltal, Wein aus Franken, 
Streuobstprodukte von der Moststraße, oberpfälzisches Zoigl 
oder Karpfenspezialitäten aus dem Aurachtal. 

Der Sprecher des Wettbewerbs Landrat Klaus Peter Söllner betonte:  
„Die Metropolregion Nürnberg ist ein Paradies für Kulinarik und 
Genuss, hier vereinen sich einzigartige Vielfalt, Tradition und Qua-

lität zum Genusserlebnis. Wir hoffen auf möglichst viele Bewerbungen, 
die diese Vielfalt widerspiegeln.“ 

„Mittlerweile gibt es viele neue kulinarische Kreationen und neue Food- 
trends aus der Region, die wir mit dem Wettbewerb abbilden wollen. 
Auch das Interesse und die Nachfrage nach regionalen Produkten, die 
kurz vor der Haustür angebaut und verarbeitet werden, wächst,“ sagt 
Dr. Christa Standecker, Geschäftsführerin der Metropolregion Nürnberg. 

Landrat Matthias Dießl bekräftigt diese Feststellungen: „Auch bei uns im 
Landkreis Fürth werden Spezialitäten aus regionalen Zutaten hergestellt. 
Diese gehören auf die kulinarische Speisekarte der Metropolregion. 

Umso mehr freue ich mich, wenn sich unsere Spezialitätenhersteller bei 
dem Wettbewerb aktiv beteiligen.“ 
  
Bis 31. März können Erzeugerinnen und Anbieter, die für die Metro-
polregion Nürnberg typische Lebensmittel herstellen, sich unter www. 
unsereoriginale.de bewerben. Kriterien für die Bewerbung sind die Leit-
linien der Regionalkampagne „Original Regional“. Dazu zählt unter an-
derem, dass die Herstellung der Produkte zum überwiegenden Teil in der 
Metropolregion, die Grund- und Rohstoffe zu 80 Prozent (soweit verfüg-
bar) aus der Region stammen und kurze Transportwege gewährleistet 
sind. Darüber hinaus sollten die Produkte im Wettbewerb idealerweise in 
der Region mit Tradition und Brauchtum verankert sein. Auch die Erreich-
barkeit und Erlebbarkeit der Produkte wird abgefragt. 

Im Mai wählt eine Jury die Gewinner, die im Oktober bei der  Consumen-
ta in der NürnbergMesse ausgezeichnet werden.  n

HINWEIS

KULINARISCHER REICHTUM IM FOKUS:

Regionale Schätze gesucht
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Die Verkehrswacht Fürth sucht Vorbilder für das Verhalten im 
Straßenverkehr. Sie will daher auch in diesem Jahr wieder be-
währte Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer sowie Berufskraft-
fahrerinnen und Berufskraftfahrer auszeichnen.

Wer zehn Jahre lang unfallfrei gefahren ist, erhält das Abzeichen 
in Bronze, bei 20 Jahren in Silber, nach 25 Jahren Silber mit 
Eichenkranz, bei 30 Jahren in Gold, nach 40 Jahren Gold mit 

Eichenkranz und bei 50 Jahren gibt es das Goldene Lorbeerblatt.

Interessierte können sich bis 
Mittwoch, 27.02.2019 telefo-
nisch melden bei Daniela Mati-
ack, ab 14.00 Uhr, Telefon 0151 
144 708 30 oder per Email: ver-
kehrswacht-fuerth@t-online.de.

Für die Bearbeitung und die Verleihung der Auszeichnung muss mit 
einem Kostenbeitrag von 15,30 Euro gerechnet werden.  n

Landratsamt Fürth sowie Wertstoffhöfe Langenzenn und 
Zirndorf am Faschingsdienstag am Nachmittag geschlossen

Am Faschingsdienstag, 5. März 2019, sind die Dienststellen des 
Landratsamtes Fürth (Im Pinderpark 2 und 4 in Zirndorf und Stre-
semannpatz 11 in Fürth) ab 12.00 Uhr geschlossen. Das gilt auch 
für die beiden Landkreis-Wertstoffhöfe in Zirndorf/Rangau und 
Langenzenn/Horbach.

Bis 12.00 Uhr ist der Dienstbetrieb voll gewährleistet. Ab Ascher-
mittwoch sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
ratsamtes wieder zu den regulären Öffnungszeiten zu erreichen. 
Die Wertstoffhöfe bleiben - wie immer - am Mittwoch geschlos-
sen, sind aber ab Donnerstag, 8.00 Uhr, wieder geöffnet.



Kulturforum

Rathaus

KlinikumWest

Billinganlage

Hansastr.

Regelsbacher Str.
Libellenweg

West

Alte Dorfstr.

Am Weißenstein

Fürther Str.

Kagenhofer Weg

Langenzenner Str./Ost

Taubenhof -1-

Bahnhof

Vach

Ritzmannshof

Flexdorf

Atzenhof

Bernbach

Unterfarrnbach

Stadeln

 …  zur Innenstadt Fürth mit zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten und Arztpraxen 
Haltestelle: Rathaus

 …   zum Klinikum Fürth 
Haltestelle: Klinikum West

 …  zum Erlebnisbad Fürthermare (6-Minuten Fussweg)
Haltestelle: Billinganlage

 …  zum AWO Wohnstift Käthe-Loewenthal in 
Burgfarrnbach 
Haltestelle: Regelsbacher Straße 

 …  zum Schloss in Burgfarrnbach 
Haltestelle: Regelsbacher Straße

Attraktive Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen:

 „Siegelsdorf Bahnhof“ zur Regionalbahn Richtung 
 Fürth/Nürnberg bzw. Markt Erlbach und zum Bus 
 Richtung Herzogenaurach (Linie 123) bzw. Ober-
 michelbach/Veitsbronn/Tuchenbach (Linie 126) 

 „Fürther Straße“ zur Linie 126 Richtung Cadolzburg  

 „Klinikum West“ zur S-Bahn und U-Bahn
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Weitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus
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Ihr Kontakt im Landratsamt:

Andrea Müller, 0911-9773-1368
a-mueller@lra-fue.bayern.de

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

 Mit der Linie 125 
 kommen Sie zum Beispiel…

Den Fahrplan der Linie 125 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Fahrplan der
Linie 126

Fürth
Burgfarrnbach

Hiltmansdorf

Seukendorf

Siegelsdorf

Weitere Informationen unter www.landkreis-fuerth.de/bus

a-mueller@lra-fue.bayern.de

RitzmannshofRitzmannshof

DIREKT INS ZENTRUM DER KLEEBLATTSTADT
Ab Fahrplanwechsel ist die Kleeblattstadt sogar noch besser zu erreichen: 
Denn die Linie 125 fährt jetzt samstags stündlich vom Bahnhof Siegelsdorf 
zum Fürther Rathaus. Ohne Treppen zu benutzen kommen Sie mit diesem 
Bus in die Fürther Innenstadt. Die Firma Schmetterling Reisen setzt Nieder-
fl urbusse ein, bei denen der Einstieg für gehbehinderte Menschen und 
auch für Rollstuhlfahrer erleichtert ist. Ein weiterer Vorteil der Linie sind die 
zahlreichen Umsteigemöglichkeiten an beiden Endpunkten. 

FAHRTENANGEBOT
Mo – Fr:  von  6:00 – 21:30 Uhr
Samstag:  von   8:00 – 21:30 Uhr
Sonntag:  keine Fahrten 

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth
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Bei der Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes für Gar-
tenbau und Landespflege Fürth e.V. in Egersdorf sind die Ge-
winner des Kinder- und Jugendwettbewerbs „Streuobst-Viel-
falt – Beiß rein!“ bekannt gegeben worden. Der Wettbewerb 
war vom Bayerischen Landesverband für Gartenkultur und Lan-
despflege im Jahr 2018 ausgelobt und durchgeführt worden.

Die teilnehmenden Gartenbauvereine haben zahlreiche Aktionen 
auf Streuobstwiesen und im Kreislehrgarten des Landkreises 
durchgeführt, um die Vielfalt und den Wert des Lebensraumes 

Streuobstwiese für Kinder erfahrbar zu machen. Für die Konzepte und 
deren Umsetzung wurden als erste drei Preisträger ausgezeichnet:

1. Platz: HGV Ammerndorf – Urkunde, große Obstpresse und Ap-
felschneider. 2. Platz: OGV Stein – Urkunde, kleine Obstpresse und 
Apfelschneider. 3. Platz: OGV Seukendorf – Urkunde, Dörrobst-Gerät 
und Apfelschneider

Landrat Matthias Dießl, Kreisverbandsvorsitzender der Obst- und Gar-
tenbauvereine, gratulierte den Preisträgern. Der erste Sieger, der HGV 
Ammerndorf, wird außerdem vom Gartenbau-Landesverband zur Ab-
schlussfeier des Wettbewerbs am 30. Juni 2019 im Rahmen der Landes-
gartenschau in Wassertrüdingen am „Streuobsttag“ des Bezirksverbands 
Mittelfranken eingeladen. Nach einer Streuobstwiesen-Rallye erhalten die 
Gruppen Gelegenheit zum Foto mit Schirmherrin Prinzessin Auguste von 
Bayern und dem Wettbewerbs-Paten und  Kindermusiker Donikkl, der an-
schließend ein Konzert gibt.

Glückwünsche und ein Präsent gab es außerdem für Uwe Körner, 1. 
Vorsitzender des OGV Veitsbronn und Peter Ziegler, 2. Vorsitzender des 
Kreisverbandes Fürth, die beide die einjährige Ausbildung zum Baum-
wart an den Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf  absolviert und 
die Prüfung mit Erfolg abgelegt haben. Diese ursprünglich historische 
Tradition der Baumwartausbildung wurde 2012 in Triesdorf unter dem 
Leitsatz „Kulturgut Obstbäume braucht Kompetenz“ wiederbelebt. 

       KONTAKT:
      Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege
      LARS FRENZKE
      Telefon (0911) 9773 - 1616
      E-Mail: l-frenzke@lra-fue.bayern.de n

„STREUOBST-VIELFALT – Beiß rein”: 

Gewinner gekürt
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AKTIV
SENIOREN

Der nächste Beratungstag für Unternehmer und Existenzgründer 
der Aktivsenioren in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises findet am Mittwoch, 06.03.2019, von 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Landratsamt Fürth in Zirndorf, 
Pinderpark 2, Zimmer 2.03 statt. Die Aktivsenioren arbeiten frei-
willig, ehrenamtlich und honorarfrei bei
     – Existenzgründung und -erhaltung
     – Außenhandelsangelegenheiten
     – Unternehmensnachfolge
     – Planungs- und Finanzierungsfragen
     – Fragen zu Unternehmensführung und Organisation
sowie auf den Gebieten Produktion und Vertrieb, Absatz, Marke-
ting und Design.

Mehr Information und Anmeldung unter 
Tel. 0911/9773-1060.
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Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

waltungsgericht in Ansbach, schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen1 Form 
zu stellen.
 
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nä-
here Informationen zur elektronischen Ein-
legung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bay-
ern.de).
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.
 
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nr.  810/28, 806/2, 806, 
810/10, 805/10 der Gemarkung Steinbach 
durch öffentliche Bekanntmachung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung 
(BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth 
als bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und 
nach Vereinbarung eingesehen werden.
 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
öffentliche Bekanntmachungen.

Zirndorf, 30.01.2019

Rosa
Regierungsinspektorin
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027 Stadt Oberasbach
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Änderung des Flächennutzungsplans im 
Parallelverfahren zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 17/1 „Hans-Reif-Sport-
zentrum“;
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB

Der Stadtrat Oberasbach hat am 28.01.2019 
den Entwurf der Änderung des Flächen-
nutzungsplans im Parallelverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 
17/1 „Hans-Reif-Sportzentrum“ (Stand: 
28.01.2019) gebilligt und die öffentliche Aus-
legung beschlossen.

Das Planungsgebiet befindet sich im Ortsteil 
Oberasbach, im Bereich zwischen der Jahn-
straße, der Stichstraße 1 zur Jahnstraße, dem 
Weg durchs Unterasbacher Wegfeld, der 
Bahnlinie Nürnberg – Schnelldorf und dem 
Baugebiet an der Regelsbacher Straße im Os-
ten (Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 73/1.1).

Der räumliche Geltungsbereich schließt die 
Flurnummern (*Teilfläche): 154, 155/2, 171, 
172, 173, 177, 178, 189*, 195, 197, 198, 
199, 200, 201, 201/13, 201/15, 201/16, 
204*, 207*, 208*, 209*, 210* ein. Alle Flur-
nummern liegen in der Gemarkung Oberas-
bach. Der genaue Geltungsbereich ergibt sich 
aus dem Planblatt.

Ziele der Bauleitplanung sind die Erweite-
rung des Hans-Reif-Sportzentrums (nachste-
hend HRSZ genannt) im Sinne des Stadtent-
wicklungskonzeptes der Stadt Oberasbach 
sowie Regelungen zum Neubau einer Drei-
felderhalle und zur Ergänzung der Sportan-
lagen, zur Verbesserung der Binnenerschlie-
ßung und Parkierung sowie Entwicklung 
eines übergeordneten Grünraumkonzeptes. 
Um die vorhandene Infrastruktur nutzen zu 
können, sollen die zusätzlichen Sportplät-
ze südlich des Sportgeländes angegliedert 

   INFOKontakt zur Redaktion

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen für  
Berichte und Reportagen aus dem Landkreis Fürth.

E-Mail: landkreismagazin@lra-fue.bayern.de
Telefon: 0911 6 92 05 00   Telefax: 0911 6 99 64 08

026 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung

Mit Bescheid vom 30.01.2019, Az: 441-BV-
20-2019-RSa/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth Markus und Kathrin Stretz, Starenweg 
15 c, 90556 Cadolzburg, die Baugenehmi-
gung zur Errichtung eines Wintergartens auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 806/5 der Gemar-
kung Steinbach (90556 Cadolzburg, Staren-
weg 15 c).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung 
gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) kann nach Bekanntgabe 
der Genehmigung beantragt werden. Der 
Antrag ist bei dem o. g. Bayerischen Ver-
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werden. Zudem sind ausreichende Flächen 
für den mit der Nutzung der Sportanlage 
verbundenen ruhenden Verkehr bereitzu-
stellen und insgesamt eine Binnenerschlie-
ßung zu planen.

Der Entwurf der Planunterlagen (Stand: 
28.01.2019), bestehend aus dem Planblatt 
mit Planzeichenerklärung sowie der Be-
gründung mit Anlagen und Umweltbericht 
wird hiermit öffentlich ausgelegt.

Folgende umweltbezogene Unterlagen lie-
gen zur Einsichtnahme aus:

1.  Begründung zum Flächennutzungsplan- 
änderungsentwurf mit nachgenannten 
Anlagen (BG),

2.  Umweltbericht (UB) zum Flächennut-
zungsplanänderungsentwurf (Teil der Be-
gründung),

3.  Anlage 1 a: Zielplan des Stadtentwick-
lungskonzeptes 2011 (ISEK),

4.  Anlage 1 b: Bauflächenbewertung ISEK,
5.  Anlage 2: Rahmenplan der KKLF FOLYO 

Nürnberg (RPl),
6.  Anlage 3: Plan zur abwassertechnischen 

Erschließung,
7.  Anlage 4: Baugrundvorerkundung und 

orientierende Altlastenuntersuchung Sa-
kostaCAU, 10/2017 (AltlastU),

8.  Anlage 5: Immissionsschutzgutachten v. 
09.01.2019 – Ing.-Büro Sorge Nürnberg 
(ImmSchGut),

9.  Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 
(saP) v. 15.11.2017 – ÖFA Schwabach,

10.  Eingegangene Stellungnahmen (ST) aus 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB),

Die obengenannten Unterlagen enthalten um-
weltbezogene Informationen zu den Themen-
feldern:

Übergeordnete Vorgaben:
l  Landschaftsplanerische Vorgaben der Lan-

des- und Regionalplanung (BG).
l  Aussagen aus dem wirksamen Flächennut-

zungsplan (BG, UB).
l  Aussagen aus dem ISEK.

Schutzgut Mensch
Bestehende Nutzungen im Sportzentrum sind 

FSJ – Dein Erfahrungsjoker in Bayern

  Wir sind für unsere rund 480 
Mitarbeitenden ein familien- und le-

bensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 
der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landrat-

samt Fürth kannst auch Du uns mit Deinem Einsatz bei einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr unterstützen. Wir möchten Dir die Gele-

genheit bieten, neue Erfahrungswerte zu sammeln und suchen ab 
01.09.2019 für die Stelle
  
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 27 Jahren
(Vollzeit / befristet bis zum 31.08.2020).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktiv-

wochen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, 

Jobchecker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
•  Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer  

Spiele/Spielgeräte
•  Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes
 
MÖCHTEST DU „FSJ“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, 

jedoch keine Voraussetzungen
•  Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und 

Teamfähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen 

(Word, Excel, Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 360€ gewährt. 
Während des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken 
(nicht vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine päda-
gogische Betreuung statt.
 
BEWERBUNGSVERFAHREN:
Eine Bewerbung zum FSJ-Kultur ist ab dem 15. Februar 2019 nur 
online im bundesweiten Bewerbungsportal von www.freiwilli-
gendienstekultur- bildung.de möglich. Bewerbungsschluss ist 
der 31.03.2019. Da Ihre Online-Bewerbung zentral bei der Bun-
desarbeitsgemeinschaft Spielmobile e.V. eingeht, bitten wir Sie uns 
gleichzeitig über Ihr Interesse an der Stelle zu informieren.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die Arbeitsbereichsleiterin der Kommu-
nalen Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274)
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler (0911 / 9773 – 1273), 
gerne zur Verfügung.

Nähere Informationen zum FSJ-Kultur in Bayern
finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de
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Änderung des Flächennutzungsplanes
- Entwurf Stand 28.01.2019 -

Aktuell Änderung

Änderung des Flächennutzungsplanes 
– Entwurf Stand 28.01.2019 –

Aktuell Änderung

Änderung des Flächennutzungsplanes
- Entwurf Stand 28.01.2019 -

Aktuell Änderung

WIR ARBEITEN GERNE 
FÜR DIE UMWELT

  Wir sind für unsere rund 480 Mitar-
beitenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch Du 

Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum 01.09.2019 eine/n
  
AUSZUBILDENDE/N (w/m/d)  
ZUR FACHKRAFT FÜR KREISLAUF- UND ABFALLWIRT-
SCHAFT (FACHRICHTUNG ABFALL)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  dreijährige Ausbildung vor Ort in den Einrichtungen der Abfallwirt-

schaft des Landkreises Fürth und der Region 

•  theoretischer Teil der Ausbildung in der Bayerischen Verwaltungs-
schule in Lauingen sowie in der dortigen Berufsschule im Blockun-
terricht

•  kundenorientierte und rechtssichere Annahme, Identifizierung und 
Deklarierung von Abfällen

•  Steuerung und Wartung der technischen Anlagen
•  Dokumentation und Auswertung der Arbeits- und Betriebsabläufe
 
MÖCHTEST DU „TECHNIK“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  einen guten qualifizierenden Mittelschulabschluss oder den mitt-

leren Bildungsabschluss
•  technisches und mathematisches Verständnis
•  handwerkliches Geschick sowie Kundenorientierung
•  Pflicht- und Qualitätsbewusstsein
• Einsatzbereitschaft

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS DU ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu einer at-
traktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26 € noch einen kon-
junkturunabhängigen, regionalen Ausbildungsplatz mit großen 
Übernahmechancen. Gönn´ Dir außerdem ein familien- und le-
bensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit von Frauen und Männern.
 
INTERESSIERT?
Dann schick´ uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 17.03.2019 über unsere Homepage www.landkreis-fu-
erth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss 
des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Meyer (Tel. 0911 / 9773 – 1408) 
und Frau Grob (Tel. 0911 / 9698214) 
stehen Dir gerne zur Verfügung
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z.B. Fußball, Tennis, Sport- und Jagdbogen-
schützen, Skaterbahn, Sporthallennutzung 
mit Vereins- und Schulsport, Volkshochschu-
le und Veranstaltungen. Lärmauswirkun-
gen auf die benachbarte Bebauung durch 
Betrieb der Freizeit- und Sportanlagen. 
Beeinträchtigung durch Lärm und Abgase 
während der Bauphase zur Erweiterung. 
Lärmauswirkungen durch die Bahnlinie 
Nürnberg – Schnelldorf.
l  Aussagen zu Nutzern des HRSZ, Parken 

und Verkehr (Planblatt, BG).
l  ImmSchGut vom 09.01.2019.
l  MDN Netz GmbH (ST vom 23.05.2018) zu 

Strom- und Gasleitungen.
l  Deutsche Telekom Technik GmbH (ST vom 

22.05.2018) zu Telekommunikationslei-
tungen.

l  Vodafone Kabel Deutschland GmbH  
(ST vom 30.05.2018) zu Telekommunika-
tionsanlagen sowie Kabelschutzanwei-
sung.

l  Deutsche Bahn AG (ST vom 11.05.2018 
und 29.05.2018) zu Bahnimmissionen, 
Leitungen der Bahn und deren Gefahren-
potential.

l  Bund Naturschutz zu Fahrradabstellplät-
zen (ST vom 18.05.2018), deren Planung 
jedoch nicht Gegenstand des Flächennut-
zungsplanänderungsverfahrens sind.

Schutzgut Pflanzen und Tiere:
Gehölz- und Baumbestand sowie ein Biotop 
im Südosten des Plangebiets. Die saP ergab 
keinen Handlungsbedarf bezüglich geschütz-
ter Arten.

l  Aussagen zu Auswirkungen der Planung 
auf die vorhandene Vegetation und Lebens-
räume von Tieren, Biotopkartierung – Bio-
top-Nr.: 6531-0129-002 (UB, BG).

l  Bund Naturschutz (ST vom 18.05.2018) 
zu wassergebundenen Wegen und Begrü-
nungsmaßnahmen an Gebäuden.

l  Artenschutzrechtliche Aspekte (BG, saP).

Schutzgut Boden und  
Flächeninanspruchnahme:
Verlust von offenen Bodenflächen mit Teilfunk-
tionen „Wasserrückhaltung und -filterung, na-
türlicher Ertragsfähigkeit von landwirtschaft-
lich genutzten Böden, durch Sportflächen- und 
Hallenneubau. Keine Hinweise auf Altlasten. 
Eine Vermutungsfläche zu einer Teilstrecke des 
Wallensteinschen Lagers.

Wir sind für unsere rund 450 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2019

AUSZUBILDENDENDE (w/m/d)  
für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II 
in Fürth und die bayerische Verwaltungsschule in 
Nürnberg

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn´ 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit von Frauen und Männern.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns bit-
te Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
17. März 2019 über unsere Homepage www.landkreis-
fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?  
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 04 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zertifikat seit 2017
audit berufundfamilie 
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l  Aussagen zu Bodenart, Geologie, abwas-
sertechnischer Erschließung (UB, BG).

l  Aussagen zu Auswirkungen von baulichen 
Maßnahmen (BG, UB).

l  Aussagen zu Flächennutzung und Erschlie-
ßung (BG, UB).

l  Wasserwirtschaftsamt Nürnberg (ST vom 
18.05.2018) zum Umgang mit Mutterbo-
den, Niederschlagswasser und Abwasse-
rentsorgung.

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
(ST vom 28.05.2018) und Kreisheimatpfle-
ger (ST vom 29.05.2018) zum Umgang mit 
der Auffindung von Bodendenkmälern und 
der Vermutungsfläche zu einer Teilstrecke 
des Wallensteinschen Lagers.

Schutzgut Wasser:
Verlust von offenen Bodenflächen zur Ver-
sickerung von Niederschlagswasser durch 
überbaute Flächen.
l  Aussagen zu Bodenversiegelung und Aus-

wirkungen baulicher Maßnahmen (BG-
UB).

l  Wasserwirtschaftsamt Nürnberg (ST vom 
18.05.2018) zu Niederschlagswasser und 
Abwasserentsorgung.

Schutzgut Klima und Luft:
Unvermeidbare Verringerung von Vegeta-
tionsflächen durch Baumaßnahmen. Neu-
pflanzung von Bäumen.
l  Aussagen zu Klimaschutz (UB).

Schutzgut Orts- und Landschaftsbild 
sowie Erholung:
Gute landschaftliche Einbindung des HRSZ 
durch Erhalt naturnaher Gehölze. Parkplatz 
mit Bäumen geplant. Neuanlage Spielplatz an 
neuem Standort. Naherholungsnutzung durch 
Vereinssport, Jugendliche u. spielende Kinder 
(z.B. Bolzplatz, Skateranlage, Spielplatz), Hun-
deausführen und Spaziergänger;
l  Aussagen zu Grünstrukturen, Orts- und 

Landschaftsbild (UB, BG).
l  Aussagen zu Erholung (UB, BG).

Schutzgut Kultur- und sonstige  
Sachgüter:
l  Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 

(ST vom 28.05.2018) und Kreisheimatpfle-
ger (ST vom 29.05.2018) zum Umgang mit 
der Auffindung von Bodendenkmälern und 
der Vermutungsfläche zu einer Teilstrecke 
des Wallensteinschen Lagers.

Anfälligkeit für schwere Unfälle und 
Katastrophen:
l  Aussage zum Nichtvorliegen von besonde-

ren Risiken (UB).

Sonstige umweltrelevante  
Informationen:
l  Prognose über die Entwicklung des Um-

weltzustands unter Berücksichtigung der 
Planungsdurchführung, Betrachtung von 
Planungsalternativen und einer Nichtdurch-
führung der Planung (BG, UB).

   INFOÖffnungszeiten
LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911 97 73–11 13

DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72

KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr, 
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29,  Fax: 0911 97 73–13 39
Montag bis Freitag 8 bis 11.30 Uhr, 
Dienstag 14 bis 16 Uhr, 
Donnerstag 14 bis 17 Uhr

VETERINÄRBEHÖRDE FÜR DEN
BEREICH DES LANDKREISES FÜRTH
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–19 01, Fax: 97 73–19 20
Montag – Donnerstag 8 – 16 Uhr,
Freitag 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Montag – Donnerstag 7 – 18 Uhr

Ab sofort stehen die Amtstierärzte nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung in der Zeit von Montag bis Donnerstag
zwischen 7 Uhr und 18 Uhr zur Verfügung

l  Prüfung der Eingriffsregelung im Sinne des  
§ 1 a Absatz 3 Satz 5 BauGB (BG, UB).

l  Angaben zum Monitoring (UB).

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gege-
ben, sich zur Planung zu äußern. Zu diesem 
Zweck liegen die Planungsunterlagen in der 
Zeit vom

28.02.2019 bis einschließlich 01.04.2019

im Rathaus Oberasbach, Rathausplatz 1, 
Zimmer 207 (2. Stock), jeweils montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mitt-
wochs zusätzlich von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt der Bau-
leitplanung Auskunft erteilt.

Außerdem können die Planungsunterlagen zu-
sätzlich auf der Internetseite der Stadt Oberas-
bach unter
www.oberasbach.de/Leben/Projekte/Stadtent-
wicklung/Hans-Reif-Sportzentrum und über 
https://bit.ly/2S0Rvrw eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Änderung des Flä-
chennutzungsplans unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Stadt Oberasbach deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
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plans nicht von Bedeutung ist (§ 4 a Abs. 6 Satz 
1 BauGB). Eine Vereinigung im Sinne des § 4 
Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes (UmwRG) ist bei einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Oberasbach, den 29.01.2019
Stadt Oberasbach

Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

028 Stadt Oberasbach
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 17/1 
„Hans-Reif-Sportzentrum“;
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB

Der Stadtrat Oberasbach hat am 28.01.2019 
den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
17/1 „Hans-Reif-Sportzentrum“ (Stand: 
28.01.2019) gebilligt und die öffentliche Aus-
legung beschlossen.
Das Planungsgebiet befindet sich im Ortsteil 
Oberasbach, im Bereich zwischen der Jahnstra-
ße, der Stichstraße 1 zur Jahnstraße, dem Weg 
durchs Unterasbacher Wegfeld, der Bahnlinie 

Nürnberg – Schnelldorf und dem Baugebiet an 
der Regelsbacher Straße im Osten (Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes Nr. 73/1.1).
Der räumliche Geltungsbereich schließt die Flur-
nummern (*Teilfläche): 154, 155/2, 171, 172, 
173, 177, 178, 189*, 195, 197, 198, 199, 200, 
201, 201/13, 201/15, 201/16, 204*, 207*, 
208*, 209*, 210* ein. Alle Flurnummern liegen 
in der Gemarkung Oberasbach. Der genaue 
Geltungsbereich ergibt sich aus dem Planblatt.

Ziele der Bauleitplanung sind die Erweiterung 
des Hans-Reif-Sportzentrums (nachstehend 
HRSZ genannt) im Sinne des Stadtentwick-
lungskonzeptes der Stadt Oberasbach sowie 
Regelungen zum Neubau einer Dreifelderhal-

DIESE ENTSCHEIDUNG BE(T)REUEN  
SIE NICHT!

  Wir sind für unsere rund 480 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbewuss-

ter Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion Nürn-
berg. In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit 

Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen, denn 
wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
  
SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN
(FH-DIPLOM/BACHELOR OF ART) (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Betreuungsstelle  
und FQA (Heimaufsicht) (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Unterstützung des Betreuungsgerichts, Angehöriger, Betroffener, 

Beratung und Ermittlung in allen stationären und ambulanten 
Einrichtungen einschließlich der ZAE

•  Verfassen von Sozialberichten
•  Aufklärung und Beratung über Vollmachten und Betreuungen 

einschließlich öffentlicher Beglaubigungen
•  Wahrnehmung der Öffentlichkeitsarbeit, Vorträge über das  

Betreuungsrecht und Möglichkeiten der Vorsorge
•  Moderation und Organisation von Arbeitskreisen, Schulung  

von ehrenamtlichen Betreuern
 
SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“?
•  Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen 

Arbeit
•  gute Fachkenntnisse im Betreuungsrecht sind wünschenswert
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen 

(Word, Excel, Outlook)
•  Führerschein der Klasse B + eigener PKW
•  Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Eigenverantwor-

tung, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Konfliktlösungsfähigkeit

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe S12 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Mo-
delle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasen-
bewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch die Chan-
cengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 05.03.2019 über unsere Homepage www.land-
kreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte 
Personen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Nölting steht Ihnen gerne
unter 0911 / 9773 – 1232
zur Verfügung.

     

 

  Wir sind für unsere rund 480 Mitarbeitenden  
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem  
Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem  
Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen,  
denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN  
(FH-DIPLOM/BACHELOR OF ART) (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich  
Betreuungsstelle und FQA (Heimaufsicht) 
(Vollzeit / unbefristet). 

DABEI SEIN IST ALLES: 
• Unterstützung des Betreuungsgerichts, Angehöriger, 
 Betroffener, Beratung und Ermittlung in allen stationären 
 und ambulanten Einrichtungen einschließlich der ZAE 
• Verfassen von Sozialberichten 
• Aufklärung und Beratung über Vollmachten und 
 Betreuungen einschließlich öffentlicher Beglaubigungen 
• Wahrnehmung der Öffentlichkeitsarbeit, Vorträge über 
 das Betreuungsrecht und Möglichkeiten der Vorsorge 
• Moderation und Organisation von Arbeitskreisen, 
 Schulung von ehrenamtlichen Betreuern 

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“? 
• Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder 
 Sozialen Arbeit 
• gute Fachkenntnisse im Betreuungsrecht sind 
 wünschenswert 
• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen 
 (Word, Excel, Outlook) 
• Führerschein der Klasse B + eigener PKW 
• Kommunikationsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 
 Eigenverantwortung, Eigeninitiative, Belastbarkeit, 
 Konfliktlösungsfähigkeit 

DIESE ENTSCHEIDUNG BE(T)REUEN SIE 
NICHT! 

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN: 
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten 
zusätzlich zur Entgeltgruppe S12 TVöD noch 
einen konjunkturunabhängigen, regionalen  
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teil- 
zeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- 
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein  
breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- 
angeboten - und selbstverständlich auch die 
Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT? 
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.03.2019 über  
unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere. 
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss  
des Verfahrens nicht zurückgeschickt.  
Schwerbehinderte Personen werden bei  
ansonsten im Wesentlichen gleicher  
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN? 
Herr Nölting steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1232  
zur Verfügung. 
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le und zur Ergänzung der Sportanlagen, zur 
Verbesserung der Binnenerschließung und 
Parkierung sowie Entwicklung eines überge-
ordneten Grünraumkonzeptes.

Um die vorhandene Infrastruktur nutzen zu 
können, sollen die zusätzlichen Sportplätze 
südlich des Sportgeländes angegliedert wer-
den. Zudem sind ausreichende Flächen für 
den mit der Nutzung der Sportanlage verbun-
denen ruhenden Verkehr bereitzustellen und 
insgesamt eine Binnenerschließung zu planen.

Der Entwurf der Planunterlagen (Stand: 
28.01.2019), bestehend aus dem Planblatt 
mit Planzeichenerklärung, den textlichen Fest-
setzungen und Hinweisen sowie der Begrün-
dung mit Anlagen und Umweltbericht wird 
hiermit öffentlich ausgelegt.
Folgende umweltbezogene Unterlagen lie-
gen zur Einsichtnahme aus:

1.  Begründung  zum Bebauungsplanentwurf 
mit Anlagen Nrn. 1 – 11 (BG),

2.  Umweltbericht (UB) zum Bebauungspla-
nentwurf (Teil der Begründung),

3.  Anlage 1 a: Zielplan des Stadtentwick-
lungskonzeptes 2011 (ISEK),

Bebauungsplan Nr. 17/1 „Hans-Reif-Sportzentrum“
- Entwurf Stand 28.01.2019 -
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Bebauungsplan Nr. 17/1 „Hand-Reif-Sportzentrum“ 
– Entwurf Stand 28.01.2019 –

4.  Anlage 1 b: Bauflächenbewertung ISEK,
5.  Anlagen 2 und 3: Ausschnitt aus dem 

wirksamen Flächennutzungsplan mit Än-
derungsentwurf zum Teilbereich des HRSZ, 

6.  Anlage 4: Rahmenplan der KKLF FOLYO 
Nürnberg (RPl),

7.  Anlage 5: Verkehrszählung 2017 (VKZ),
8.  Anlage 6: Plan zur abwassertechnischen 

Erschließung,
9.  Anlage 7: Vermessungsplan,
10.  Anlage 8: Bestandserfassung, Tabelle 

Baugenehmigungen im HRSZ,
11.  Anlage 9: Baugrundvorerkundung und 

orientierende Altlastenuntersuchung Sa-
kostaCAU, 10/2017 (AltlastU),

12.  Anlage 10: Immissionsschutzgutachten v. 
09.01.2019 – Ing.-Büro Sorge Nürnberg 
(ImmSchGut),

13.  Anlage 11: Systemschnitte, Stadt und 
Raum, 01/2018,

14.  Naturschutzrechtliche Eingriffsbilanzie-
rung – Büro Ellinger, Cadolzburg, (Nat.
EB),

15.  Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 
(saP) v. 15.11.2017 – ÖFA Schwabach,

16.  Eingegangene Stellungnahmen (ST) aus 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung und der Beteiligung der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge (§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB),

Die obengenannten Unterlagen enthalten 
umweltbezogene Informationen zu den The-
menfeldern:

Übergeordnete Vorgaben:
l  Landschaftsplanerische Vorgaben der 

Landes- und Regionalplanung (BG).
l  Aussagen aus dem wirksamen Flächen-

nutzungsplan (BG, UB).
l  Aussagen aus dem ISEK.

Schutzgut Mensch:
Bestehende Nutzungen im Sportzentrum sind 
z.B. Fußball, Tennis, Sport- und Jagdbogen-
schützen, Skaterbahn, Sporthallennutzung 
mit Vereins- und Schulsport, Volkshochschule 
und Veranstaltungen. Lärmauswirkungen auf 
die benachbarte Bebauung durch Betrieb der 
Freizeit- und Sportanlagen. Beeinträchtigung 
durch Lärm und Abgase während der Baupha-
se zur Erweiterung. Lärmauswirkungen durch 
die Bahnlinie Nürnberg – Schnelldorf. 
l  Aussagen zu Nutzern des HRSZ, Parken und 

Verkehr (Planblatt, BG, VKZ).
l  Staatliches Gesundheitsamt Fürth (ST vom 

28.05.2018 zu Lärmschutzbelangen.
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l  ImmSchGut vom 09.01.2019.
l  Lichtimmissionen durch Flutlicht an Spielfel-

dern (BG, UB).
l  MDN Netz GmbH (ST vom 23.05.2018) zu 

Strom- und Gasleitungen.
l  Deutsche Telekom Technik GmbH (ST vom 

16.05.2018) zu Telekommunikationsleitungen.
l  Vodafone Kabel Deutschland GmbH (ST vom 

30.05.2018) zu Telekommunikationsanla-
gen sowie Kabelschutzanweisung.

l  Deutsche Bahn AG (ST vom 11.05.2018 
und 29.05.2018) zu Bahnimmissionen, 
Leitungen der Bahn und deren Gefahren-
potential.

l  Bund Naturschutz zu Fahrradabstellplätzen 
(ST vom 18.05.2018).

(UMSATZ)STEUERN SIE UNS

  Wir sind für unsere rund 480 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbewuss-

ter Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion Nürn-
berg. In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit 

Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen,
denn wir suchen zum 01.04.2019 eine/n
  
STEUERFACHSACHBEARBEITER/IN (W/M/D) /
„TAX COMPLIANCE“
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Kreiskämmerei 
(Vollzeit oder Teilzeit mit einem Umfang von 
mindestens 30 Stunden / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Unterstützung bei der Umstellung des Landkreises auf  

das neue Umsatzsteuerrecht (neuer §2b UStG) – Analyse  
Haushalt / Jahresabschluss / Verträge

•  Erstellung der Umsatzsteuererklärung und -voranmeldungen
•  Ansprechpartner (w/m/d) sowie Beratungsstelle (z.B. beim  

Abschluss von Verträgen) für alle Steuerangelegenheiten
•  dauerhafte „Tax Compliance“-Stelle (interne Beratungs- und 

Kontrollstelle)
 
SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND FINANZEN“?
•  abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte 

(w/m/d) / Finanzwirt (w/m/d) / Steuerfachkraft (w/m/d)
•  gute Fachkenntnisse im Steuerrecht insbesondere Umsatzsteuer, 

Körperschaftssteuer, Abgabenordnung
•  gute Kenntnisse im kommunalen Haushaltsrecht insbesondere im 

doppischen Rechnungswesen
•  Vorkenntnisse im Umgang mit der Finanzverwaltungssoftware 

OK.FIS-NKFW wünschenswert sowie sichere PC-Kenntnisse (Steu-
ersoftware Elster und Microsoft Office-Programme) erforderlich

• Kommunikationsfähigkeit, Eigenverantwortung, Eigeninitiative

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, 
DASS DU ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgelt-
gruppe 8 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen 
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsha-
ring-Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- und le-
bensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.
 
INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 03.03.2019 über unsere Homepage www.land-
kreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte 
Personen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Kohler steht Ihnen gerne
unter 0911 / 9773 – 1139
zur Verfügung.

Schutzgut Pflanzen und Tiere:
Gehölz- und Baumbestand sowie ein Bio-
top im Südosten des Plangebiets. Die saP 
ergab keinen Handlungsbedarf bezüglich 
geschützter Arten.
l  Aussagen zu Auswirkungen der Planung 

auf die vorhandene Vegetation und Le-
bensräume von Tieren, Biotopkartierung 
– Biotop-Nr.: 6531-0129-002 (UB, BG).

l  Bund Naturschutz (ST vom 18.05.2018) 
zu wassergebundenen Wegen und Be-
grünungsmaßnahmen an Gebäuden.

l  Artenschutzrechtliche Aspekte (BG, 
saP).

l   Regierung von Mittelfranken als höhere  
Naturschutzbehörde (ST vom 28.05.2018) 

zu Vermeidungsmaßnahmen aus der saP 
und Ausgleichsflächen.

Schutzgut Boden und Flächeninan-
spruchnahme:
Verlust von offenen Bodenflächen mit Teilfunk-
tionen „Wasserrückhaltung und -filterung, na-
türlicher Ertragsfähigkeit von landwirtschaft-
lich genutzten Böden, durch Sportflächen- und 
Hallenneubau. Keine Hinweise auf Altlasten. 
Eine Vermutungsfläche zu einer Teilstrecke des 
Wallensteinschen Lagers.
l  Aussagen zu Bodenart, Geologie, abwasser-

technischer Erschließung (UB, BG).
l  Aussagen zu Auswirkungen von baulichen 

Maßnahmen (BG, UB).

     

  

Wir sind für unsere rund 480 Mitarbeitenden  
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem  
Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem  
Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen,  
denn wir suchen zum 01.04.2019 eine/n 

STEUERFACHSACHBEARBEITER/IN (w/m/d) / 
„TAX COMPLIANCE“ 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Kreiskämmerei 
(Vollzeit oder Teilzeit mit einem Umfang von  
mindestens 30 Stunden / unbefristet). 

DABEI SEIN IST ALLES: 
• Unterstützung bei der Umstellung des Landkreises auf 
 das neue Umsatzsteuerrecht (neuer §2b UStG) – Analyse 
 Haushalt / Jahresabschluss / Verträge 
• Erstellung der Umsatzsteuererklärung und -voranmeldungen 
• Ansprechpartner (w/m/d) sowie Beratungsstelle (z.B. beim 
 Abschluss von Verträgen) für alle Steuerangelegenheiten 
• dauerhafte „Tax Compliance“-Stelle (interne Beratungs- und 
 Kontrollstelle) 

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND FINANZEN“? 
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte 
 (w/m/d) / Finanzwirt (w/m/d) / Steuerfachkraft (w/m/d) 
• gute Fachkenntnisse im Steuerrecht insbesondere 
 Umsatzsteuer, Körperschaftssteuer, Abgabenordnung 
• gute Kenntnisse im kommunalen Haushaltsrecht 
 insbesondere im doppischen Rechnungswesen 
• Vorkenntnisse im Umgang mit der  
 Finanzverwaltungssoftware OK.FIS-NKFW wünschenswert 
 sowie sichere PC-Kenntnisse (Steuersoftware Elster und 
 Microsoft Office-Programme) erforderlich 
• Kommunikationsfähigkeit, Eigenverantwortung, 
 Eigeninitiative 

(UMSATZ)STEUERN SIE UNS 

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN: 
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten 
zusätzlich zur Entgeltgruppe 8 TVöD noch 
einen konjunkturunabhängigen, regionalen  
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teil- 
zeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- 
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein  
breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- 
angeboten - und selbstverständlich auch die 
Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT? 
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen bis zum 03.03.2019 über  
unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere. 
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss  
des Verfahrens nicht zurückgeschickt.  
Schwerbehinderte Personen werden bei  
ansonsten im Wesentlichen gleicher  
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN? 
Herr Kohler steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1139  
zur Verfügung. 
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l  Aussagen zu Flächennutzung und Erschlie-
ßung (BG, UB).

l  Landratsamt Fürth (ST vom 28.05.2018) 
zum Umgang mit dem Auffinden von Bo-
dendenkmälern allgemein und zur wasser-
rechtlichen Erlaubnispflicht.

l  Wasserwirtschaftsamt Nürnberg (ST vom 
18.05.2018) zum Umgang mit Mutterbo-
den, Niederschlagswasser und Abwasse-
rentsorgung.

l  Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
(ST vom 28.05.2018) und Kreisheimatpfle-
ger (ST vom 29.05.2018) zum Umgang mit 
der Auffindung von Bodendenkmälern und 
der o.g. Vermutungsfläche.

Schutzgut Wasser:
Verlust von offenen Bodenflächen zur Versi-
ckerung von Niederschlagswasser durch über-
baute Flächen.
l  Aussagen zu Bodenversiegelung und Aus-

wirkungen baulicher Maßnahmen (BG, 
UB).

l  Landratsamt Fürth (ST vom 28.05.2018) zur 
wasserrechtlichen Erlaubnispflicht.

l  Wasserwirtschaftsamt Nürnberg (ST vom 
18.05.2018) zu Niederschlagswasser und 
Abwasserentsorgung.

Schutzgut Klima und Luft:
Unvermeidbare Verringerung von Vegetations-
flächen durch Baumaßnahmen. Neupflanzung 
von Bäumen. Neuer Standort des aufgelasse-
nen Kinderspielplatzes.
l  Aussagen zu Klimaschutz (UB).

Schutzgut Orts- und Landschaftsbild so-
wie Erholung:
Gute landschaftliche Einbindung des HRSZ 
durch Erhalt naturnaher Gehölze. Parkplatz 
mit Bäumen geplant. Neuanlage Spielplatz 
an neuem Standort. Naherholungsnutzung 
durch Vereinssport, Jugendliche u. spie-
lende Kinder (z.B. Bolzplatz, Skateranlage, 
Spielplatz), Hundeausführen und Spazier-
gänger;
l  Aussagen zu Grünstrukturen, Orts- und 

Landschaftsbild (UB, BG).
l  Aussagen zu Erholung (UB, BG).

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgü-
ter:
l  Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 

(ST vom 28.05.2018) und Kreisheimatpfle-
ger (ST vom 29.05.2018) zum Umgang mit 
der Auffindung von Bodendenkmälern und 
der Vermutungsfläche zu einer Teilstrecke 
des Wallensteinschen Lagers.

Anfälligkeit für schwere Unfälle und Ka-
tastrophen:
l  Aussage zum Nichtvorliegen von besonde-

ren Risiken (UB).

Sonstige umweltrelevante Informatio-
nen:
l  Prognose über die Entwicklung des Um-

weltzustands unter Berücksichtigung der 
Planungsdurchführung, Betrachtung von 
Planungsalternativen und einer Nicht-
durchführung der Planung (BG, UB).

l  Prüfung der Eingriffsregelung im Sinne des § 
1 a Absatz 3 Satz 5 BauGB (BG, UB).

l  Angaben zum Monitoring (UB).

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, 
sich zur Planung zu äußern. Zu diesem Zweck 
liegen die Planungsunterlagen in der Zeit vom

28.02.2019 bis einschließlich 01.04.2019

im Rathaus Oberasbach, Rathausplatz 1, 
Zimmer 207 (2. Stock), jeweils montags bis 
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mitt-
wochs zusätzlich von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt der Bau-
leitplanung Auskunft erteilt.

Außerdem können die Planungsunterlagen 
zusätzlich auf der Internetseite der Stadt 
Oberasbach unter
www.oberasbach.de/Leben/Projekte/Stadtent-
wicklung/Hans-Reif-Sportzentrum und über 
https://bit.ly/2S0Rvrw eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet 
abgegebene Stellungnahmen gemäß § 4 a 
Abs. 6 Satz 1 BauGB grundsätzlich nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Oberasbach, den 29.01.2019
Stadt Oberasbach

Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

INNOVATIONSBERATUNG
Die Innovationsberatung im Landratsamt Fürth mit dem Projektträger 
Bayern des bayerisschen Wirtschaftsministeriums bietet mittelständi-
schen Firmen kompetente Unterstützung zu folgenden Themen:
•  Finanzierungsmöglichkeiten, Venture Capital und Förderprogram-

me (Bayerische Technologieförderprogramme bzw. des Bundes)
•  Einsatz neuer Technologien, Suche nach Projektpartnern
•  Kooperation mit Partnern aus Wissenschaft und Wirtschaft in der 

Region
•  Innovationsmanagement im Unternehmen etablieren und digitale 

Geschäftsprozesse einführen
•  Informationen zum Patientenschutz
•  Unterstützungsmöglichkeiten bei der Umsetzung neuer oder ver-

besserter Produkte

Innovationsberatung für mittelständische 
Firmen und Betriebe

Nehmen Sie als Unternehmen dieses Angebot direkt vor Ort wahr. 
Das maximal einstündige Beratungsgespräch mit Experten für Inno-
vationsförderung und -finanzierung, Technologietransfer und geisti-
ges Eigentum ist kostenfrei.

Der nächste Beratungstermin ist am 11.03.2019 ab 15 Uhr.

Für den persönlichen Beratungstermin ist eine Anmeldung 
bei der Wirtschaftsförderung erforderlich: 
Tel. 0911 97 73–10 60 oder wirtschaft@lra-fue.bayern.de
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ANKOMMEN & WOHLFÜHLEN 
im neuen Eigenheim

EINHEITEN

11

FLÄCHE QM

111-147

ZIMMER

4-5

VERFÜGBAR

5

BEZUGSTERMIN

499.000 €

AB

www.schultheiss-projekt.de

REIHENHÄUSER

Sperberstraße 14-16           90768 Fürth

BESICHTIGUNG 
& PLANEINSICHT 

VOR ORT
Samstag & Sonntag, 

14-16 Uhr

√ Leben in einem modernen Wohnpark, direkt am Fürther Stadtwald

√ Optimale Anbindung: Bushaltestelle fast vor der Haustüre, 
Südwesttangente nur ca. 1 km entfernt u.v.m.

√ Ärzte, Einkaufsmöglichkeiten, Kitas, Schule u.v.m. – alles vor Ort

√ Exklusive Ausstattung: elektrische Rollos, Burgbad Sanitär- 
möbel, Echtglasduschabtrennung, Markeneinbauküche u. v. m.

Energieausweis liegt noch nicht vor. Illustrative Darstellung. Endgültige Bauausführung kann 
von Darstellung abweichen.

SOFORTINFO
STEFFEN KÖNIG 
0911 93425 - 307 
stk@schultheiss-projekt.de

STEFAN MUNKER
0911 93425 - 305 
smu@schultheiss-projekt.de

09/2020
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 ROHRREINIGUNG  
 KANALREINIGUNG
 DICHTHEITSPRÜFUNG 
 KANALSANIERUNG

TV-Kanaluntersuchung  
gemäß Entwässerungssatzung

Wir sind gerne persönlich für Sie da:

0911  9319930

www.bachmann-kanal.de

-

 DER PROFI FÜR  
 KANAL UND ROHR 

FASCHING IM SPASSBAD
5. März (Faschingsdienstag)  I  13 bis 17 Uhr

Ein klatschnasser Spaß für Groß und Klein!

Live mit dem

2019_Fasching_VorlagefuerAnzeige.indd   1 16.01.19   11:49

Fuerthermare_Fasching2019_94x130mm.indd   1 16.01.19   11:53
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Kulturmacher Landkreis Fürth

TERMINE
Kulturelle Veranstaltungen im Landkreis Fürth
Bis Ende März, Ausstellung „Jahreszeiten“ mit Carola Häußler, Sanaklinik, Weiltinger Str. 11, 90449 Nürnberg  •   Bis 05. Mai, Ausstellung „Fest-
tagsschmaus und Einheitsbrei“, Historisches Museum Cadolzburg, Pisendelplatz 1, 90556 Cadolzburg  •  Bis 10. Mai, Vernissage zur Ausstellung 
„Baumflüstern“ von Ingrid Riedl, Rathaus, Hauptstr. 56, 90547 Stein  •  23. Februar, 20 Uhr, Konzert mit „Fancy Flame“, Jugendhaus Alte Scheune, 
Rathausplatz 4, 90513 Zirndorf  •  02. März, 20 Uhr, Kabarett: „Ohne Freibier wär das nie passiert“ mit Helmut Binser, Bürgerhaus, 91452 Wil-
hermsdorf-Dürrnfarrnbach  •  08. März, 16 Uhr, Musical: „Pinocchio“ mit dem Theater Liberi, Paul-Metz-Halle, Volkhardtstr. 33, 90513 Zirndorf  •  
14. März, 17 Uhr, Führung durch das Kulturhaus Stein, Asbacher Weg 3, 90547 Stein-Unterweihersbuch  •  15. März, 18 Uhr, Kunst im Kulturhaus: 
Vernissage zur Ausstellung von Karla Köhler, Asbacher Weg 3, 90547 Stein-Unterweihersbuch  •  15. März, 20 Uhr, Kultur in der Kirche, Konzert 
„Bon voyage“, Burgstallstr. 10, 90587 Obermichelbach  •  16. März, 20 Uhr, Konzert: The devil`s dandy dogs, Jugendhaus Alte Scheune, Rathaus-
platz 4, 90513 Zirndorf  •

Im Portrait – Bildhauer

Richard Bartsch 

Der 1964 in Nürnberg geborene Künstler absolvierte nach seiner 
Schulzeit eine klassische Ausbildung als Steinmetz in einer Un-
terasbacher Werkstatt. Die Liebe zum Material Stein und sein 

fundiertes kunsthandwerkliches Können verdankt er seinem damaligen 
Maestro Gennaro Comite.

Er war von 2011 bis 2015 Mitglied der Künstlergemeinschaft CLI-
NIK-Kunst Centrum Fürth. Seit vier Jahren arbeitet er im eigenen Atelier 
„SteinART-Werkstatt“ am Biberthof in Zirndorf. In zahlreichen Ausstellun-
gen zeigte er seine Werke, u.a. in der Galerie Kolorit, am Tag der schönen 
Künste in Stein, Kunstorte Roßtal, Galerie Z1 oder im Johannistor Jena.

Stein ist für ihn die Erstmanifestation der Schöpfungskraft und somit Träger 
allen Lebens, vom fruchtbaren Boden bis hin zu uns Menschen. Bartsch ist 
der Überzeugung, dass nichts vollkommener ist als die Natur. Darum redu-
ziert er die Formgebung seiner Meditationssteine auf das Verdichten der 
Oberflächen, um somit die naturgegebene Form der Findlinge mit ihrer in-

neren Schönheit sichtbar zu machen. So kann ein achtsames, meditatives 
Ertasten zum Begreifen des Materials und zur Achtsamkeit führen. 

Barts arbeitet jedoch nicht nur mit Stein. In Ton und Gips modelliert er 
figurative Plastiken. Besonders auffallende Motive sind „Der König“, 
aber auch „Vergoldete Hörner“ in verschiedenen Ausformungen.  n

Lesung im Bürgerhaus Langenzenn mit Sonja Soydan und Claudia Linden-
meier, (Klosterhofspiele Langenzenn). Musikalische Begleitung  Emil Hub-
ner mit der VHS-Band (Klaus und Markus Weinmann und Anja Lugert).

Im Mittelpunkt der Lesung steht der Frühling, welchem von allen be-
kannten Dichtern, ob Goethe, Hesse oder Heine, reichlich Beachtung 
geschenkt wurde. Und wo anders als in Italien könnte man den Frühling 
besser erleben? Bei einer „serata italiana“ werden sinnliche Gedichte, 
Erlebnisse und Erzählungen von Sonja Soydan und Claudia Lindenmeier 
vorgetragen, die zum Ensemble der Klosterhofspiele gehören. Musika-
lische Begleitung gibt es von der VHS-Band mit Emil Hubner, Klaus und 
Markus Weinmann und Anja Lugert. Überraschungsgast ist Klaus Witt, 
der aus seinem Buch „Der Seelenfänger von Capri“ vorlesen wird.  n

TERMIN: 8. März, Bürgerhaus Langenzenn, Friedrich-Ebert-Str. 7  
ANMELDUNGEN: am Veranstaltungsabend oder bei der VHS 
Langenzenn (Untere Ringstr. 26a, Telefon:  09101/2024, 
oder www.vhs-langenzenn.de) 

KONTAKT: www.rich-heart.net, Ortsstr. 5, 90513 Zirndorf 

8. März 2019

Frühlingserwachen
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Ihr Stellenmarkt im Land kreis FürthJETZT
BEWERBEN!

 

 
 

Mit über 40 Jahren Erfahrung, engagierten Mitarbeitern und einem modernen 
Maschinenpark sind wir in der Lage, die vielfältigen Anforderungen, die an flexible 
Verpackungen gestellt werden, in Lösungen umzusetzen. Zu unseren Kunden zählen 
viele namhafte Unternehmen aus den Bereichen Pharma, Lebensmittel und Industrie.  
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 

 

Maschineneinsteller/in 
 

Als motivierter, unternehmerisch mitdenkender Mitarbeiter (m/w) steuern, 
sichern und überwachen Sie unsere Herstellprozesse. 
 
Ihre Aufgaben: 

 Einrichten unserer Beutelmaschinen 
 Überwachung des laufenden Produktionsprozesses 
 Durchführung und Dokumentation von Qualitätsprüfungen 
 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 

 
Sie sind: 

 zuverlässig und engagiert 
 teamfähig und selbstständig gleichermaßen 
 bereit, im Mehrschichtbetrieb zu arbeiten 
 ausgebildet im Bereich Verpackungs-, Metall-, Kunststoff- oder 

Elektrotechnik 
 
Wir bieten: 

 Festanstellung in einem interessanten Arbeitsumfeld 
 Vollklimatisierte Fertigungsräume 
 persönliche Arbeitskleidung 
 Einen sicheren und modernen Arbeitsplatz in einem familiengeführten 

Unternehmen 
 
Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Ströbel GmbH      
Christian Jeschke          Sie haben Fragen? 
Mühlsteig 31-33                Rufen Sie uns an: 
90579 Langenzenn           Tel. 09101 / 9942-0 
bewerbung@stroebel.de 
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TERMINE
24.02.2019 | 15:00 | Obermichelbach
Mini-Gottesdienst
Kurze Kirche für kleine Leute, anschließend Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus
Veranstalter: Evang. luth. Kirchengemeinde
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstr. 12, Obermichelbach

25.02.2019 | 14:00 | Tuchenbach
AWO Seniorennachmittag
Veranstalter: AWO Tuchenbach
Ort: Bürgerhaus Birkenstr. 2, Tuchenbach

25.02.2019 | 14:30 | Wilhermsdorf
Geselliger Nachmittag im Seniorenzentrum
Veranstalter: Seniorenbeirat der Marktgemeinde Wilhermsdorf  
Ort: Schlossgartenstr. 3, Wilhermsdorf

26.02.2019 | 9:00 | Obermichelbach
Nordic-Walking 
Eine Stunde Nordic Walking 
Veranstalter: Seniorenrat Ruth Illauer  
Ort: Treffpunkt Bürgerhalle, Obermichelbach 

26.02.2019 | 19:00 | Obermichelbach
Wir stricken, häkeln und basteln, jeder nach seinen eigenen  
Wünschen
Veranstalter: Seniorenrat  
Ort: DGH Burgstallstraße 6, Obermichelbach

27.02.2019 | 18:15 | Tuchenbach
Senioren-Gymnastik
Veranstalter: Sportfreunde Tuchenbach
Ort: Bürgerhaus Birkenstr. 2, Tuchenbach 

28.02.2019 | 14:30 | Obermichelbach
Spielenachmittag für Damen und Herren
Spiele, Karten, Schach
Veranstalter: Seniorenrat | Ort: DGH Burgstallstraße 6, Obermichelbach

01.03.2019 | 19:30 | Buchschwabach
Preisschafkopf
Veranstalter: Schützenverein 1924 Buchschwabach e.V.
Ort: Turnplatzweg 9, Buchschwabach

Ihr Stellenmarkt im Land kreis Fürth

ENERGIEBERATUNG
WICHTIGE DATEN ZUR SPRECHSTUNDE:

Wer berät? externe, unabhängige Energieberater
Wann? Donnerstag, 28.2.2019, 13 bis 17 Uhr
Wie lange? max. 30 Minuten pro Beratung
Wo? Landratsamt, Im Pinderpark 2,
90513 Zirndorf, Zi. 3.21
Terminvereinbarung erforderlich: 
unter Tel. 0911 9773-1610

Zielgruppe: Bauherren und Renovierer
Kosten: 25,- EURO

Hinweise: Die Beratung im Rahmen  
der Sprechstunde ersetzt keine  
Vorort-Beratung und auch nicht die  
weiterführende, individuelle  

Energieberatung der konkreten  
Projektierung.  
Zur Beratung ggf. bitte mitbringen,  
soweit vorhanden:
Planunterlagen, Daten der Heizanlage,
evtl. Energieverbrauchsdaten (Heizung, 
Strom), Kaminkehrer-Protokoll

Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 
im Landkreis Magazin Fürth

314/2019 Landkreismagazin 



Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

www.kulturforum-fuerth.de                                               www.stadttheater.de

Der Akzent in unserer Spielzeit 2018/19.

 Fr 22.03. 
 TFT - Thiem, Flügel, Treiber 

  März 2019
01

FR
20:00 Dullnraamer Sidzung 2019

Der Fränkische Kultfasching
02

SA
20:00 Dullnraamer Sidzung 2019

Der Fränkische Kultfasching
08

FR
20:00 PASSAGEN (3): Sheridan Ensemble

„Alles Bass – oder was?“
10

SO
15:00 Das Traumfresserchen

Theater HERZeigen
11

MO
10:00 Das Traumfresserchen

Vorstellung für Grundschulen/KiGas
11

MO
19:00 Community-Dance

mit Jutta Czurda & Petra Heinl
12

DI
14:00 Fachreihe Seelische Gesundheit – 

Präventionsgespräche:  DEPRESSION                Eintritt frei
15.-17. MÄRZ 2019
INTERNATIONALES KLEZMER FESTIVAL INTERMEZZO

15
FR

19:30 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
The Sound of Klezmer (ISR)

15
FR

22:00 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Moritz Weiß Klezmer Trio (A)

16
SA

11:00 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Klezmerbrunch mit Mischpoke (D)

16
SA

19:30 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Mames Babegenush (DK) feat. LiveStrings (DK)

16
SA

22:00 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Felix Shinder & Dengi Vpered (UA)

17
SO

11:00 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Klezmerbrunch mit Mischpoke (D)

17
SO

19:30 Internationales Klezmer Festival Intermezzo
Yale Strom's Broken Consort (USA)

18
MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

21
DO

14:00 Fachreihe Seelische Gesundheit 
Präventionsgespräche: ACHTSAMKEIT              Eintritt frei

22
FR

20:00 TFT - Thiem, Flügel, Treiber
„Tea for Three“

24
SO

18:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

25
MO

19:00 Community-Dance
mit Jutta Czurda & Petra Heinl

26
DI

10:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

27
MI

10:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

28
DO

10:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

29
FR

20:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

30
SA

20:00 Simplicius Simplicissimus – 
der klügste Mensch im Facebook

www.kulturforum-fuerth.de                                              www.stadttheater.de   wwwwww

Konzert

Konzert

Konzert

Musikbrunch

Konzert

Konzert

Konzert

Konzert

Musikbrunch

Fasching

Fasching

KinderForum

KinderForum

Tanz 

Tanz 

Tanz 

 ab 4 

 ab 4

Gästeforum

Gästeforum

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Schauspiel iel 

Wieder-
aufnahme  ab 14 

 ab 14 

 ab 14 

 ab 14 

 ab 14 

 ab 14 

termezzo
) Ausverkauft! 

termezzo
veStrings (DAusverkauft! 

termezzo
Ausverkauft! 

termezzo
) Ausverkauft! 
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Rosenstraße 50 | 90762 Fürth

Tel. 0911 74912-0 | www.stadthalle-fuerth.de

Veranstaltungen März 2019
Freitag, 01.03.2019, 20.00 Uhr
SENNA GAMMOUR
Tour 2019
Samstag, 02.03.2019, 19.00 Uhr
FASCHINGSBALL 
Faschingsball der Deutschen aus Russland e.V.
Geschlossene Veranstaltung! 
Sonntag, 03.03.2019, 19.00 Uhr
MOSSOWJET - THEATER 
„Lektion für das Schöne“, Theater in russischer Sprache
Donnerstag, 07.03.2019, 19.00 Uhr
CINDERELLA - KLASSISCHES MOSKAUER BALLETT
Unter der Leitung von Anna Ivanova, 
Musik von Sergej Prokofi ew
Samstag, 09.03.2019, 12.00 Uhr
Sonntag, 10.03.2019, 10.00 Uhr
FRANKEN-BIKE 2019
Messe für Motorräder, Roller, Quads und mehr
Samstag, 16.03.2019, 10.00 Uhr
Sonntag, 17.03.2019, 10.00 Uhr
RADMESSE FRANKEN 2019
Fahrrad- und Tourismusmesse
Mittwoch, 20.03.2019, 19.30 Uhr
RUSSISCHE COMEDY - WASHE PELMENI
Show in russischer Sprache
Donnerstag, 21.03.2019, 20.00 Uhr 
NARGIZ ZAKIROVA
Popkonzert in russischer Sprache
Samstag, 23.03.2019, 20.00 Uhr 
DISCOMANIA - Die Charivari 98.6 Tanznacht 
Mega-Party auf 4 Areas
Sonntag, 24.03.2019, 17.00 Uhr
FÜRTHER KAMMERORCHESTER
Jahreskonzert 2019
Mittwoch, 27.03.2019, 19.00 Uhr
RANGA YOGESHWAR - Vortragsveranstaltung 
Nächste Ausfahrt Zukunft - Unser Umgang mit Bildung
 Samstag, 30.03.2019, 20.00 Uhr 
GLASPERLENSPIEL
Licht & Schatten Tour 2019
Sonntag, 31.03.2019, 10.00 Uhr 
KONFERENZ DER KIRCHE JESU CHRISTI
der Heiligen der Letzten Tage

VORSCHAU April 2019
Samstag, 13.04.2019, 10.00 Uhr
Sonntag, 14.04.2019, 10.00 Uhr
IMMOBILIENMESSE FÜRTH 2019
Kaufen, Bauen, Finanzieren 
Sonntag, 21.04.2019, 14.00 Uhr
23 NISAN INTERNATIONALES KINDERFEST
Kindervorführungen, türkische Spezialitäten, 
Folkloregruppen, Musik und Tanz - Eintritt frei!


